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Sprechstunden Bürgermeister
Niederlauer Rathaus
montags von 18:00-19:00 Uhr - 09771 68070

Unterebersbach Gemeindehaus
montags von 19:30-20:00 Uhr - 09708 6650

Oberebersbach Gemeinschaftshaus
montags von 19:00-19:30 Uhr - 09708 1022

Bauhof Niederlauer
09771 97824

Bereitschaftsdienst Wasserversorgungsanlage
09771 6354750

Fachstelle Gute Pflege - Pflegelotse 
mehr Infos unter RENTE / SENIOREN
Niederlauer Rathaus
montags von 9:00-11:00 Uhr

Unterebersbach Gemeindehaus
mittwochs 13:00-15:00 Uhr (gerade Kalenderwochen)

Oberebersbach Gemeinschaftshaus
mittwochs 13:00-15:00 Uhr (ungerade Kalenderwochen)

Telefon  09733 8231 (wird mobil weitergeleitet)
E-Mail  pflegelotse@niederlauer.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Kinder und Jugendliche,

mit der 120. Ausgabe präsentiert sich unser „Gemein-
deblättle“ in einem neuen Gewand! Wir haben das 
Layout überarbeitet, um die Lesbarkeit zu verbessern 
und die Übersichtlichkeit zu erhöhen. Besonders die 
neue Einteilung in verschiedene Rubriken soll Ihnen 
helfen, schnell die für Sie relevanten Informationen zu 
fi nden.
Diese Ausgabe ist sicher noch nicht die endgültige 
Version des Layouts – Anpassungen und Verbesserun-
gen sind jederzeit möglich. Ihr Feedback ist uns daher 
besonders wichtig! Lassen Sie uns wissen, was Ihnen 
gefällt und wo Sie noch Änderungswünsche haben.
An dieser Stelle möchten wir Sie auch nochmals auf 
unsere Gemeinde-App hinweisen. Mit dieser haben 
Sie die Möglichkeit, sich jederzeit per Smartphone 
aktuell zu informieren. Über Push-Nachrichten kann 
die Gemeinde Sie z.B. über Straßensperrungen oder 
temporäre Abschaltungen der Wasserversorgung di-
rekt benachrichtigen. So bleiben Sie immer auf dem 
Laufenden!
Wir hoffen, dass Ihnen die Neugestaltung des Gemein-
deblättles zusagt und wünschen viel Freude beim Le-
sen!
Ein weiteres wichtiges Thema ist die derzeitige poli-
tische und wirtschaftliche Lage. Während sich die 
neue Regierung noch fi nden und bilden muss, steht 
der Bund – ebenso wie die Kommunen – vor einer 
schwierigen Haushaltslage. Immer mehr Mittel fl ießen 
in umlagefi nanzierte Körperschaften und Institutionen, 
wodurch es zunehmend schwerer wird, die grund-
legenden Aufgaben der Gemeinde zu erfüllen. Trotz 
dieser Herausforderungen setzen wir alles daran, lau-
fende und geplante Projekte erfolgreich abzuschlie-
ßen und umzusetzen.
Doch lassen wir uns von den Schwierigkeiten nicht 
entmutigen!
Der Frühling steht vor der Tür und mit ihm verbinden wir 
die Hoffnung auf einen allgemeinen wirtschaftlichen 
Aufschwung, der auch unserer Gemeinde und ihrem 
Haushalt zugutekommen wird. Lassen Sie uns gemein-
sam zuversichtlich in die Zukunft blicken!

Mit freundlichen Grüßen

Holger Schmitt
Erster Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Kinder und Jugendliche,

mit der 120. Ausgabe präsentiert sich unser „Gemeindeblättle“ in einem neuen Gewand! Wir 
haben das Layout überarbeitet, um die Lesbarkeit zu verbessern und die Übersichtlichkeit zu 
erhöhen. Besonders die neue Einteilung in verschiedene Rubriken soll Ihnen helfen, schnell die für 
Sie relevanten Informationen zu finden.

Diese Ausgabe ist sicher noch nicht die endgültige Version des Layouts – Anpassungen und 
Verbesserungen sind jederzeit möglich. Ihr Feedback ist uns daher besonders wichtig! Lassen Sie 
uns wissen, was Ihnen gefällt und wo Sie noch Änderungswünsche haben.

An dieser Stelle möchten wir Sie auch nochmals auf unsere Gemeinde-App hinweisen. Mit dieser 
haben Sie die Möglichkeit, sich jederzeit per Smartphone aktuell zu informieren. Über Push-
Nachrichten kann die Gemeinde Sie z.B. über Straßensperrungen oder temporäre 
Abschaltungen der Wasserversorgung direkt benachrichtigen. So bleiben Sie immer auf dem 
Laufenden!

Wir hoffen, dass Ihnen die Neugestaltung des Gemeindeblättles zusagt und wünschen viel Freude 
beim Lesen!

Ein weiteres wichtiges Thema ist die derzeitige politische und wirtschaftliche Lage. Während sich 
die neue Regierung noch finden und bilden muss, steht der Bund – ebenso wie die Kommunen –
vor einer schwierigen Haushaltslage. Immer mehr Mittel fließen in umlagefinanzierte Körperschaften 
und Institutionen, wodurch es zunehmend schwerer wird, die grundlegenden Aufgaben der 
Gemeinde zu erfüllen. Trotz dieser Herausforderungen setzen wir alles daran, laufende und geplante 
Projekte erfolgreich abzuschließen und umzusetzen.

Doch lassen wir uns von den Schwierigkeiten nicht entmutigen!

Der Frühling steht vor der Tür und mit ihm verbinden wir die Hoffnung auf einen allgemeinen 
wirtschaftlichen Aufschwung, der auch unserer Gemeinde und ihrem Haushalt zugutekommen wird. 
Lassen Sie uns gemeinsam zuversichtlich in die Zukunft blicken!

Mit freundlichen Grüßen

Holger Schmitt
Erster Bürgermeister

Aus der Gemeinderatssitzung vom 26.11.2024

Änderung der Geschäftsordnung für den Gemeinde-
rat der Gemeinde Niederlauer - Einführung der digita-
len Bekanntmachung
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederlauer gibt sich 
aufgrund Art. 45 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-
1-1-I), zuletzt geändert durch § 1 Abs. 6 der Verord-
nung vom 4. Juni 2024 (GVBl. S. 98), folgende

1. Änderung der Geschäftsordnung:
§ 1

§ 37 der Geschäftsordnung erhält folgende neue Re-
gelung:

§ 37 Art der Bekanntmachung
(1) ¹Satzungen und Verordnungen werden dadurch 
amtlich bekannt gemacht, dass sie in der Verwal-
tung der Gemeinde zur Einsichtnahme niedergelegt 
werden und die Niederlegung digital über das Inter-
net unter www.niederlauer.de/amtliche-bekanntma-
chungen bekanntgegeben wird. ²Die Bekanntgabe 
auf dieser Internetseite erfolgt erst, wenn die Satzung 
oder Verordnung in der Verwaltung niedergelegt ist. 
³Sie wird frühestens nach 14 Tagen wieder gelöscht. 
⁴Es wird schriftlich oder elektronisch festgehalten, 
wann die digitale Bekanntgabe auf der Internetseite 
öffentlich verfügbar war und wann sie wieder gelöscht 
wurde; dieser Vermerk wird zu den Akten genommen.

(2) Wird eine Satzung oder Verordnung ausnahms-
weise aus wichtigem Grund auf eine andere in Art. 26 
Abs. 2 GO bezeichnete Art amtlich bekannt gemacht, 
so wird hierauf über das Internet unter der öffentlich 
zugänglichen Internetseite nach Absatz 1 Satz 1 hin-
gewiesen.

§ 2
Die Änderung der Geschäftsordnung tritt am 
01.05.2025 in Kraft.

Anmerkung: Wir weisen darauf hin, dass die Gemein-
de Niederlauer weiterhin Bekanntmachungen in der 
bisherigen Papierform in den gemeindlichen Aus-
hangkästen veröffentlichen wird.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 13.01.2025

Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
Aus der Gemeinderatssitzung vom 02.12.2024
VG Jahresauftrag Tiefbau 2025 – Auftragsvergabe
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederlauer stimmte 
der Auftragserteilung für den VG Jahresauftrag Tief-
bau 2025 an die Karlein Bau GmbH aus 97638 Mellrich-
stadt zu. Die Auftragserteilung erfolgt durch die Ver-
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Daten zum Wasser „Trinkwasseranalyse“

Bei der letzten, umfassenden Untersuchung des Trink-
wassers am 05.02.2025 wurde in der Gemeinde Nie-
derlauer eine Wasserhärte von 5,3 ̊ dh festgestellt. Dies 
entspricht gemäß den Härtebereichen des Wasch- 
und Reinigungsmittelgesetzes den Bereich Weich.

Weitere wichtige Daten zum Wasser in Niederlauer: 
	 Befund	 Grenzwert
Nitrat (NO3):	 1,0 mg/l	 50
Natrium (NA+):	 15,6 mg/l	 200
Ph Wert:	 7,9 	 6,5-9,5
Calcium (Ca2+):	 24,3 mg/l	 --
Magnesium (Mg2+):	 8,5 mg/l	 --
Kalium (K+):	 4,8 mg/l	 --

Die ausführlichen Daten zur Trinkwasseruntersuchung 
finden Sie im Internet auf der Homepage der Ge-
meinde Niederlauer unter: www.niederlauer.de un-ter 
„Bürgerservice“ –  „Ver- und Entsorgung“ – „Wasser“ 
– ganz unten „Trinkwasserhärte und Trinkwasserana-
lyse“.

Sportlerehrungen 2024

Am 17. Januar 2025 fand die sogen. „Neujahrssitzung“ 
des Gemeinderates Niederlauer statt. Bürgermeister 
Holger Schmitt nahm die Gelegenheit zum Anlass, die 
besonderen sportlichen Erfolge von Lennart Rössler 
und der DJK Unter- und Oberebersbach zu würdigen.
Ehrung von Lennart Rössler – Jugend-Deutscher Meis-
ter im Berglauf 
„Lieber Lennart, dein Titel als Jugend-Deutscher Meis-
ter im Berglauf erfüllt uns mit großem Stolz. Du hast mit 
deiner herausragenden Leistung nicht nur den Namen 
Niederlauer in die nationalen Sportnachrichten getra-
gen, sondern auch gezeigt, was mit Leidenschaft, Dis-

ziplin und einem starken Willen möglich ist.
Der Berglauf ist eine der anspruchsvollsten Sportarten 
überhaupt. Es erfordert nicht nur physische Ausdau-
er, sondern auch mentale Stärke und die Fähigkeit, 
sich gegen steile Anstiege und die ständige Heraus-
forderung der eigenen Grenzen durchzusetzen. Jeder 
Schritt ist ein Kampf gegen die Schwerkraft und zu-
gleich ein Triumph über den inneren Schweinehund.
Dein Erfolg Lennard ist das Ergebnis von hartem Trai-
ning, vieler Entbehrungen und vor allem deiner un-
erschütterlichen Motivation. Du bist ein Vorbild für uns 
alle. Deine Leistung beweist, dass auch aus einer klei-
nen Gemeinde wie Niederlauer große Talente hervor-
gehen können, wenn Leidenschaft und Engagement 
Hand in Hand gehen.“
Ehrung der 1. und 2. Mannschaft der DJK Unter-/Ober-
ebersbach und des TSV Steinach
„Ein weiterer Grund zur Freude ist der beeindrucken-
de Erfolg der Spielgemeinschaft der DJK Unter-/Ober-
ebersbach und dem TSV Steinach. Sowohl die 1. als 
auch die 2. Mannschaft haben in ihrer jeweiligen 
Spielgruppe die Meisterschaft errungen und den Auf-
stieg geschafft – ein historischer Moment für den loka-
len Fußball!
Es ist eine außergewöhnliche Leistung, die den starken 
Zusammenhalt, den Teamgeist und die sportliche Klas-
se innerhalb eurer Mannschaften unter Beweis stellt. Es 
ist schon etwas Besonderes, wenn gleich zwei Mann-
schaften eines Vereins in derselben Saison solche Erfol-

waltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale im 
Namen und auf Rechnung der Mitgliedsgemeinden.
Die Abrechnung wird getrennt nach Gemeinden mit 
den jeweiligen Gemeinden auf Grundlage
des Angebots der Karlein Bau GmbH vom 06.11.2024 
vorgenommen.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 03.02.2025

Bestätigung des 1. und 2. Kommandanten der Freiwil-
ligen Feuerwehr Niederlauer
Die Gemeinde Niederlauer erteilt gemäß Art. 8 Abs. 
4 BayFwG unter Voraussetzung des Benehmens mit 
dem Kreisbrandrat die Bestätigung für den in der Ver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Niederlauer am 
25.01.2025 gewählten
1. Kommandanten Thorsten Trenk, Am Rück 5a, 97618 
Niederlauer und dessen Stellvertreter Maximilian Grei-
ner, Steinstraße 14, 97618 Niederlauer
Seitens der Gemeinde bestehen gegen die Neuge-
wählten keine Bedenken.
Die Bestätigung wird unter der auflösenden Bedin-
gung erteilt, dass beide gewählten innerhalb eines 
Jahres der Gemeinde einen Nachweis über den er-
folgreichen Besuch der für Kommandanten nötigen 
Lehrgänge vorlegen.
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Das familiengeführte
Senioren- und Pflegeheim

Kurz- und Langzeitpflege,
Verhinderungspflege

Mühlstraße 3 • 97618 Niederlauer

In der Rhönresidenz Niederlauer, Ihrem familiengeführten Senioren-
und Pflegeheimmit Kurz- und Langzeitpflege sowie Verhinderungs-
pflege steht derMensch noch imMittelpunkt.

Dafür sorgen unsere kompetenten und hervorragend ausgebildeten
Mitarbeiter durch eine erstklassige Rundumbetreuung zu jeder Tages-
undNachtzeit.

Die überschaubare Größe unseres Hauses sorgt dabei für eine
individuelle Fürsorge eines jeden Bewohners.

Geborgen, herzlich und familiär

Jetzt Prospekt anfordern:

www.rhoenresidenz.de
oder Tel. 09771 6251-0

ge feiern können. Eure Siege sind ein Zeichen für her-
vorragende Vereinsarbeit, sowie den unermüdlichen 
Einsatz von Trainern, Betreuern und jedes einzelnen 
Spielers.
Liebe Verantwortliche der DJK: Ihr habt gezeigt, was 
mit harter Arbeit und gegenseitigem Vertrauen mög-
lich ist. Auch auf euch ist unsere Gemeinde stolz!“
Eintrag ins Goldene Buch der Gemeinde Niederlauer
Als Zeichen der Anerkennung und Wertschätzung für 
herausragende Leistungen durften sich die erfolgrei-
chen Sportler in das Goldene Buch der Gemeinde 
Niederlauer eintragen und sich über ein Präsent freu-
en.
(Fotos Kristina Kunzmann)
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Auf Stein

gebacken

Ein rustikales und lockeres Sauerteigbrot
 mit kerniger Kruste, viel Geschmack und

langer Frischhaltung.

Mühlstr.4  -  97618 Niederlauer
Tel.  09771 2814  -  Fax.  09771 8327

www.twolf.de

Events

News

Abfall-
kalender

und vieles 
mehr…

Immer wissen 
was gerade los 
ist in Niederlauer

Niederlauer jetzt 
auch als App!

Play Store   App Store

Digitale Bekanntmachung

Ab dem 1. Mai 2025 werden Satzungen, Verordnun-
gen, Gemeinderatssitzungen und weitere wichtige 
Mitteilungen ausschließlich digital über die Home-
page und die App der Gemeinde Niederlauer be-
kannt gemacht.
Bisher erfolgte die Bekanntmachung zusätzlich durch 
Aushang an der Gemeindetafel in Niederlauer, Ober-
ebersbach und Unterebersbach. 
Ein entsprechender Hinweis auf diese Änderung wird 
auch dort angebracht. 
Bei Fragen oder Unterstützungsbedarf hilft Ihnen die 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saa-
le während der Öffnungszeiten gerne weiter. Zudem 
steht Ihnen der Bürgermeister in seinen Sprechstunden
zur Verfügung.

GemeindeApp Niederlauer

Alle aktuellen amtlichen Bekanntma-
chungen jetzt schon online lesen:

GEMEINDE / VG / NES ALLIANZ
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Dienstjubiläen in der Verwaltungsgemeinschaft
40-jähriges Dienstjubiläum Jutta Straub und 25-jähri-
ges Dienstjubiläum Svenja Berndl

Gemeinschaftsvorsitzender Georg Straub erzählt, dass 
es seit seiner Amtszeit jährlich mindestens ein Dienst-
jubiläum als Feier zum Anlass gibt. Traditionell fi nden 
diese Ehrungen im Rahmen der Personalversammlung 
statt, an der die gesamte Belegschaft sowie die Bür-
germeisterin und die Bürgermeister der Verwaltungs-
gemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale anwesend 
sind, um die Jubilare zu ehren. 
Auch im November 2024 wurden in der Personalver-
sammlung zwei Jubilare geehrt und gemeinsame Er-
innerungen geweckt.

Geänderte Verfahrensvorschriften für Baugenehmi-
gungen zum 01.01.2025

Ab dem 1. Januar 2025 müssen Bauanträge und bau-
rechtliche Vorbescheidsanträge direkt beim Land-
ratsamt Rhön-Grabfeld und nicht wie bisher über die 
Gemeinde eingereicht werden. Hintergrund ist eine 
Änderung in der Bayerischen Bauordnung und die 
Aufnahme des Landratsamtes Rhön-Grabfeld in die 
Digitale Bauantragsverordnung. 
Ab diesem Zeitpunkt können die Anträge auch digital 
mit einem elektronischen Nutzerkonto über das Bay-
ernPortal gestellt werden. Hierfür hat das Bayerische 
Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr einen 
Online-Assistenten eingerichtet. 
Es besteht auch weiterhin die Möglichkeit, beim Land-
ratsamt Rhön-Grabfeld Anträge in Papierform einzu-
reichen. Anträge auf Genehmigungsfreistellung in 
Papierform müssen allerdings wie bisher bei den Ge-
meinden vorgelegt werden, weil die Gemeinde ent-
scheidet, ob am Landratsamt ein Baugenehmigungs-
verfahren durchgeführt werden soll. 
Die beim Landratsamt eingegangenen Papierunterla-
gen werden erfasst und geprüft. Anschließend wird die 
Standortgemeinde umgehend über die Antragstel-
lung informiert und aufgefordert, eine Stellungnahme 
abzugeben sowie über die Erteilung des gemeindli-
chen Einvernehmens zu entscheiden. Die Gemeinden 
sind somit wie bisher in den Entscheidungsprozess ein-
gebunden. 
Das Landratsamt kann parallel mit der Antragsbear-
beitung beginnen und die erforderlichen Fachstellen 
beteiligen. Hierdurch soll sich die Bearbeitungszeit ver-
kürzen. 
Bauberatungen erfolgen wie bisher sowohl beim 
Landratsamt als auch bei den Gemeinden. 
Die Digitalisierung des Baugenehmigungsverfahrens 
ist ein weiterer Schritt auf dem Weg zu einer papier-
losen und effi zienten Verwaltung. 

Beantragung von Ausweisdokumenten ab 01.05.2025 
nur noch mit digitalem Passbild möglich

Biometrische Passbilder für die Beantragung von Päs-
sen und Personalausweisen werden ab 1. Mai 2025 nur 
noch in digitaler Form akzeptiert. 
Ausgedruckte Lichtbilder werden ab dem 1. Mai 2025 
nicht mehr angenommen. 
Bürgerinnen und Bürger können ab Mai 2025 das Foto 
für ihr Ausweisdokument bei einem zertifi zierten Foto-
grafen erstellen lassen.

Hier fi nden Sie die zertifi zierten Foto-
grafen in der Umgebung:

Wird das Lichtbild bei einem Fotografen angefer-
tigt, lädt der Fotograf bzw. die Fotografi n es in eine 
gesicherte elektronische Cloud. Die Fotos können 
deutschlandweit bei zertifi zierten Fotografen angefer-
tigt werden. 
Sie erhalten den Ausdruck eines Data-Matrix-Codes 
(ähnlich wie ein QR-Code), mit Hilfe dessen das Pass-
amt Ihr Lichtbild in der Cloud fi ndet und bei der Bean-
tragung herunterladen kann. Dieses Foto ist 6 Monate 
abrufbar.
Mit diesem Vorgehen kann das Lichtbild digital und 
medienbruchfrei – also ohne Qualitätsverlust durch 
Ausdrucken auf Fotopapier und Einscannen in der Be-
hörde – verarbeitet werden.
Neu ist, dass digitale Passbilder als Alternative auch di-
rekt im Bürgerbüro gemacht werden können (gegen 
Gebühr).
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Schläft Ihr Besuch noch auf dem Sofa? 
 
 
Bieten Sie Ihm doch ein modern eingerichtetes 
Gästezimmer in unserem Haus an 

Pension Göppner 
Hauptstraße 21  *  97616 Salz 
Telefon/Whatsapp:      09771 2747 
eMail: info@pension-goeppner.de 

Geschäftsstellenleiterin, Heike Kaiser, würdigte die 
Verdienste von Frau Jutta Straub, die am 1. Septem-
ber 2024 auf 40 Jahre im öffentlichen Dienst zurückge-
blickt hat. Frau Jutta Straub begann am 1. September 
1984 ihre Ausbildung zur Bürogehilfin und absolvierte 
im Jahr 1989 erfolgreich ihren Angestelltenlehrgang I. 
Bereits nach der Ausbildung setzte sie zielstrebig und 
verantwortungsbewusst ihre Arbeitsschwerpunkte in 
der Finanzverwaltung, die sie bis heute nicht mehr los-
gelassen hat. Sie ist die zentrale Anordnungsstelle der 
VG und sorgt täglich für die ein- und ausgehenden 
Zahlungen aller Mitgliedsgemeinden.
Die Hilfsbereitschaft und Unterstützung im Kollegen-
kreis sowie die gute, vertrauensvolle Arbeitsatmosphä-
re und das Engagement im Vergnügungsausschuss 
der VG würdigte Geschäftsstellenleiterin Frau Heike 
Kaiser besonders. Jutta Straub agiert stets flexibel und 
hat ihr Arbeitszeitmodell im Laufe der vierzig Jahre 
mehrfach angepasst, um bestmögliche Unterstützung 
zu leisten. Auch in der Bauhofgemeinschaft BauGe 
Brend-Saale war Frau Straub einige Jahre tätig und 
hat ihre Hilfsbereitschaft und ihre Qualifikationen unter 
Beweis gestellt. In unserer Finanzverwaltung stellt Frau 
Straub aufgrund ihres großen Wissensspektrums, wel-
ches über vierzig Jahre gewachsen ist, eine elemen-
tare Kraft dar. Ihre fachliche Meinung ist stets gefragt 
und ihr Rat sowie ihr „historisches“ Wissen werden im 
gesamten Kollegium hochgeschätzt. 
Jutta Straub bedankte sich beim gesamten VG-Team 
für die gute Zusammenarbeit mit einem eigenen, 
selbst verfassten Gedicht über die vergangenen vier-
zig Jahre. Als Jubiläumsgeschenk erhielt sie ein Foto-
buch, mit dem zahlreiche Erinnerungen wieder leben-
dig werden.
Svenja Berndl begann am 01.09.1999 ihre Ausbildung 
zur Verwaltungsfachangestellten in der VG Bad Neu-
stadt a. d. Saale und blickte vergangenes Jahr auf 
fünfundzwanzig Dienstjahre zurück. Frau Berndl zeigte 
von Anfang an hohe Einsatzbereitschaft in der Finanz-
verwaltung, insbesondere im Fachbereich „Beiträge, 
Gebühren und Steuern“. Mit ihrer ruhigen, gut ge-
launten und kooperativen Art ist sie eine treue Seele 
der Finanzverwaltung, denn abgesehen von einem 
kurzen Ausflug in das Sachgebiet „Sozialamt“ war sie 
stets im oben genannten Fachbereich tätig. Weder 
große Veranlagungen, egal ob im Grundstückswesen 
oder im Bereich der Verbrauchsgebühren noch die 
Verwaltung der Finanzadressen für alle Steuerzahler 
bringen Frau Berndl aus der Ruhe. Mit ihrer positiven 
Lebenseinstellung stärkt sie die gute Zusammenarbeit 
im Kollegium und unterstützt das Team engagiert bei 
allen anstehenden Projekten. Diese Teamfähigkeit, ih-
ren Einsatz für die VG und deren Mitgliedsgemeinden 
sowie ihre Bereitschaft innerhalb der Betriebsgemein-
schaft der VG würdigte Geschäftsstellenleiterin Heike 
Kaiser besonders. 
Die Kolleginnen und Kollegen aus der Finanzverwal-
tung gestalteten einen ganz persönlichen Rückblick 

für beide Jubilare und ließen dabei zahlreiche Erinne-
rungen wieder aufleben.
Am Ende der Personalversammlung sprach der Ge-
meinschaftsvorsitzende, Herr Georg Straub seinen 
Dank an beide Jubilare aus und bezog dabei die an-
wesenden Bürgermeister, die Bürgermeisterin sowie 
das gesamte Personal mit ein. Beide Mitarbeiterinnen 
zeigten sich dankbar für die Anerkennung und freuen 
sich auf die weitere gemeinsame Zusammenarbeit in 
den kommenden Jahren innerhalb der Betriebsge-
meinschaft der VG Bad Neustadt a. d. Saale.

vr: Svenja Berndl und Jutta Straub | mr: Martin Koller 
und Geschäftsstellenleiterin Heike Kaiser | hr: Gemein-
schaftsvorsitzender Georg Straub und Personalratsvor-
sitzender Klaus Wohlfart
Bild: Linda Beer
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Fundbüro der VG

Haben Sie etwas verloren? 
Dann kann Ihnen vielleicht das Fundbüro der VG wei-
terhelfen.
Im Fundbüro der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neu-
stadt werden alle Gegenstände unserer Mitglieds-
gemeinden (Burglauer, Hohenroth, Niederlauer, Rö-
delmaier, Salz, Schönau a.d. Brend und Strahlungen) 
abgegeben bzw. angezeigt. Tel. 09771 6160-0
Vielleicht ist Ihr verlorener Gegenstand auch dabei? 
Sie können sich auch auf der Internetseite informieren 
unter:
www.niederlauer.de unter Bürgerservice - Fundbüro – 
Fundbüro & Verwaltung 

Aktuell im Fundbüro
• 6/2025  Taschenlampe

gefunden am 17.02.2025 am Friedhof/Spielplatz 
Lännerweg Oberebersbach

Reinhaltung und Reinigung von öffentlichen Straßen

Die Gemeinde Niederlauer hat die Reinhaltungspfl icht 
an Gehwegen und Straßen gemäß Art. 51 Abs. 4 Bay-
erisches Straßen- und Wegegesetz durch Verordnung 
auf die Eigentümer von bebauten und unbebauten 
Grundstücken, die innerhalb der geschlossenen Orts-
lage an öffentliche Straßen angrenzen, übertragen.
Demnach haben Eigentümer dafür zu sorgen, dass 
die an ihrem Grundstück vorbeiführenden Gehwege 
oder Gehbahnen, sowie die Fahrbahnen bis zur Stra-
ßenmitte auf der ganzen Länge des Grundstückes auf 
ihre Kosten ohne besondere Aufforderung gereinigt 
werden.
Gegebenenfalls ist im Rahmen der Reinhaltungs- und 
Reinigungspfl icht auch das Gras und das Unkraut in 
den Wasserrinnen auf den an ihrem Grundstück an-
grenzenden Straßen zu entfernen.
Des Weiteren ist es gemäß § 3 der Verordnung ver-
boten, auf öffentlichen Straßen Putz-, Waschwasser, 
Jauche oder sonstige verunreinigende Flüssigkeiten 
auszuschütten oder ausfl ießen zu lassen, Fahrzeuge, 
Maschinen oder sonstige Geräte zu säubern.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 13 der Ver-
ordnung mit einer Geldbuße belegt werden kann, wer 
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Menüservice 
• lecker
• vielfältig
• zuverlässig

9 Malteser
. . .  weil Nähe zählt. 

Hausnotruf 
• Sicherheit mit 

K(n)öpfchen
• an 365 Tagen
• rund um die Uhr

Mit Kompetenz und Engagement in eine 
nachhaltige und zukunftsfähige Verwal-
tung

Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neu-
stadt a. d. Saale feiert drei erfolgreich abgeschlosse-
ne Weiterqualifi zierungen mit sehr guten Ergebnissen. 
Frau Dipl.-Ing. (FH) Juliane Vonderau ist Architektin und 
hat erfolgreich die Qualifi zierung zur Energieberaterin 
nach den Kriterien des Bundesamts für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) abgeschlossen. Im Zuge der 
zunehmenden Anforderungen an Klimaschutz, Nach-
haltigkeit und Ressourcenschonung stärkt die Wei-
terqualifi zierung von Frau Vonderau die Kompetenz 
unserer Gemeinden im Bereich der energieeffi zienten 
und zukunftsfähigen Bau- und Sanierungsmaßnah-
men. In zwei Lehrgängen, mit einer Gesamtlaufzeit 
von ca. einem Jahr, hat sie ihre Kenntnisse zu energe-
tischen Einsparmöglichkeiten, erneuerbaren Energien 
und umweltfreundlichen Technologien vertieft. Den 
Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neu-
stadt steht Frau Vonderau nun beratend bei der Ent-
wicklung und Umsetzung nachhaltiger Lösungen für 
die energetische Sanierung von Bestandsgebäu-den 
sowie für Neubauten zur Seite. Ein weiterer Schritt zur 
Unterstützung unserer Gemeinden bei der Umsetzung 
der Klimaziele und zur Reduktion des CO2-Ausstoßes in 
der Region!
Herr Daniel Vielwerth hat seine Ausbildereignungsprü-
fung mit hervorragendem Ergebnis bestanden und 
begleitet nun unsere Auszubildenden bei ihrem Start 
ins Berufsleben. Als ehemaliger Auszubildender in der 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saa-
le kennt er die Anforderungen der Berufsschule und 
der weiter-führenden Bayerischen Verwaltungsschule 
(BVS) sehr genau. Mit seinem Fach-wissen und seiner 
Erfahrung, die er an die nachfolgenden Generatio-
nen weitergibt, trägt er entscheidend dazu bei, unse-
ren Fachkräftenachwuchs zu sichern und deren Aus-
bildung bestmöglich zu begleiten. Sein Engagement 
ist ein wertvoller Bau-stein für die Zukunftsfähigkeit und 
die Sicherung unserer Verwaltung. 
Frau Stefanie Schmitt hat im vergangenen Jahr ihre 
berufsbegleitende Fortbildung zur Referentin für Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit erfolgreich absolviert. Die 
intensive Weiterbildung über eine Dauer von einein-
halb Jahren hat sie auf die Herausforderungen der mo-
dernen Kommunikation vorbereitet. Nun setzt sie sich 
mit großem Engagement für die Öffentlichkeitsarbeit 
der Mitgliedsgemeinden ein. „Denn was nützen ab-
geschlossene Projekte und gefasste Beschlüsse, wenn 
niemand da-von erfährt?“, so Frau Schmitt. Eine trans-
parente und aktive Öffentlichkeitsarbeit ist entschei-
dend, damit Bürgerinnen und Bürger über die Themen 
und Entwicklungen in ihrer Verwaltung informiert sind. 
Ihr Aufgabenspektrum ist dabei breit gefächert: Von 
der Pfl ege gemeindlicher Internetseiten über die Ein-
führung und Betreuung von GemeindeApps bis hin zur 

dieser Verordnung zuwiderhandelt.
Überhängende Pfl anzen
Nach dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz ist 
der Straßenraum für den öffentlichen Verkehr (auch 
Fußgänger- und Radfahrverkehr) freizuhalten. Diese 
Bestimmung gilt auch für Gehwege. Die Eigentümer 
bebauter und unbebauter Grundstücke haben des-
halb dafür zu sorgen, dass Anpfl anzungen (Hecken 
usw.) nicht auf angrenzende Gehwege und Straßen 
ragen. Die Anpfl anzungen sind in diesem Fall zu ent-
fernen bzw. zurückzuschneiden. Der Straßenraum ist 
bis zur Grundstücksgrenze freizuhalten.
Alle Grundstückseigentümer werden aufgefordert, die 
auf die Straße bzw. Gehwege ragenden Sträucher 
und Baumäste zurückzuschneiden.
Auch Anpfl anzungen neben Verkehrszeichen dürfen 
deren Erkennbarkeit nicht behindern. Diese sind des-
halb rechtzeitig frei zu schneiden. Dies gilt auch, wenn 
Verkehrszeichen ganz oder teilweise auf privatem 
Grund stehen.
Abschließend wird darauf hingewiesen, dass keine 
oder eine unzureichende Reinigung bzw. Sicherung 
nicht nur eine Geldbuße nach sich ziehen, sondern in 
Schadensfällen auch zur Ersatzpfl icht führen kann.
Alle Bürgerinnen und Bürger werden um Beachtung 
der vorgenannten Punkte gebeten.
Vielen Dank!

GEMEINDE / VG / NES ALLIANZ

10



Erstellung ansprechender Presseberichte – sie sorgt da-
für, dass die Arbeit der Gemeinden sichtbar wird und 
die Bürgerinnen und Bürger bestens informiert sind.

Von links nach rechts: Gemeinschaftsvorsitzender 
Georg Straub, Dipl.-Ing. (FH) Juliane Vonderau, Ge-
schäftsleiterin Heike Kaiser, Stefanie Schmitt, Personal-
ratsvorsitzender Klaus Wohlfart
Abwesend: Herr Daniel Vielwerth
Foto: Linda Beer

Öffentlicher Dienst – genau die richtige Wahl!

Vielfältige Tätigkeiten, sicheres Einkommen, hohe 
Übernahmechancen
Abwechslungsreiche Tätigkeiten, ansprechendes Aus-
bildungsgehalt, flexible Arbeitszeitgestaltung und eine 
gute Work-Life-Balance mit einer attraktiven, arbeitge-
berfinanzierten Betriebsrente – das alles ist möglich mit 
einer Ausbildung zum/r Verwaltungsangestellten oder 
Verwaltungswirt/in der zweiten Qualifikationsebene 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. 
d. Saale! Viele denken zunächst an die Beantragung 
von Ausweisdokumenten, doch der öffentliche Dienst 
bietet weitaus mehr. „Dass es so vielfältig ist, hätte ich 
nicht gedacht“, so Auszubildende des ersten Lehrjah-
res. Die Arbeit in der Verwaltungsgemeinschaft Bad 
Neustadt a. d. Saale bedeutet, aktiv an der Gestal-
tung und Umsetzung sieben verschiedener Mitglieds-
gemeinden mitzuwirken – von der Haushaltsplanung 
der Gemeinden über die Erschließung eines neuen 
Baugebietes bis hin zur Beratung bei Rentenanfragen 

und der damit verbundenen Öffentlichkeitsarbeit. Zu-
dem bietet dieser Beruf viel Sicherheit und sehr hohe 
Übernahmechancen. Wir als VG Bad Neustadt a. d. 
Saale bieten als moderner, attraktiver und zukunfts-
orientierter Arbeitgeber optimale Aus-bildungs- und 
Arbeitsbedingungen sowie zahlreiche Weiterbildungs-
möglichkeiten. Zudem genießen wir landkreisweit ei-
nen hervorragenden Ruf. 
Besuchen Sie uns auf dem Infotag Jugend & Beruf am 
Samstag, den 29.03.2025 in der Werner-von-Siemens-
Realschule Bad Neustadt a. d. Saale von 10 bis 14 Uhr 
und überzeugen Sie sich selbst von der Vielfältigkeit 
des Verwaltungsberufes und uns als Arbeitgeber. Der 
Eintritt ist frei.
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 

TEILNEHMENDE KOMMUNEN IN DER NES-ALLIANZ:
BURGLAUER   HOHENROTH   HOLLSTADT   NIEDERLAUER  

UNTER/OBEREBERSBACH   RÖDELMAIER   SALZ 
STRAHLUNGEN  UNSLEBEN    

WOLLBACH

Du hast in den letzten Jahren bereits Veranstaltungen im Rahmen des Ferienprogramms 
angeboten? Du hast neue Ideen und möchtest deine Veranstaltung in den Sommerferien 
durchführen? Dann schreib der für Deine Kommune zuständigen Kontaktperson fürs 
Ferienprogramm und kläre alles rund um dein Programmangebot direkt ab: 

NES-Allianz
Goethestr. 1
97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Telefon: 09771 6160 55
E-Mail: management@nes-allianz.de
www.nes-allianz.de

Weitere Infos zum Ferienprogramm 昀椀ndet Ihr auch unter:
h琀琀ps://www.nes-allianz.de/projekte/ferienprogramm-nesallianz.html

 

 


FFEERRIIEENNSSPPAAßß DDEERR NNEESS--AALLLLIIAANNZZ!!

--PPrrooggrraammmmaannggeebboottee ggeessuucchhtt--
      2025

Und weil es immer so schön ist…
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder gemeinsam ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm anbieten.  
Damit dies gelingt, brauchen wir Dein Veranstaltungsangebot!

Burglauer: Lea Wehner und Fabian Ziegler
ferienprogramm.burglauer@gmail.com

Hohenroth: Natalia Floth
Ferienspass-hohenroth@gmx.de

Hollstadt: Barbara Fink
Finkb@gmx.de

Niederlauer: Jochen Breitenbach
breitenbach.j@gmx.net

Unter/-Oberebersbach: Jochen Lehnert
Ferienprogramm-oe-ue@gmx.de

Rödelmaier: Bürgermeister Michael Pöhnlein
buergermeister@roedelmaier.de

Salz: Fabian Müller
Fabian.mueller.salz@gmx.de

Strahlungen: Nadine Wehner-Hach und Jenny Back
Ferienprogramm-strahlungen@web.de

Unsleben: Florian Kraus und Andreas Weber
昀氀okraus@yahoo.de  
andreas-weber76@web.de

Wollbach: Ma琀琀hias Gensler 
ma琀琀hias.gensler@t-online.de und Chris Werner
chriswerner15@t-online.de

 
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April Mai Juni
Restmüll, Biotonne
Niederlauer: 03./16. 02./15./30. 13./26. 
Ober-/Unterebersbach: 02./15./30. 14./28. 12./25.

Papiersammlung
Niederlauer: 03. 02./30. 26.
Ober-/Unterebersbach: 14. 15. 12.

Gelbe Tonne
Niederlauer: 16. 15. 13.
Ober-/Unterebersbach: 02./30. 28. 25.

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum „Am Aspen“
in Brendlorenzen: Dienstag bis Freitag von 

10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 14-tägig den 
12./26. April, 10./24. Mai, 07./21. Juni von 
9:00 - 12:00 Uhr

Sperrmüllabholung
Montag - Freitag von 
08:00-12:30 Uhr
Anmeldung von Sperr-
müll unter: 09771 6884820
oder per Mail:  
abfallwirtschaft@rhoen-
grabfeld.de

Problemmüllsammlung
Niederlauer: 
16.Juni
an der Bushaltestelle von 
15:55 - 16:25 Uhr

Ober-/Unterebersbach:
16. Juni 
am Gemeindehaus  von 
16:30 - 17:00 Uhr

Abfallkalender

VERANSTALTUNGEN / TERMINE
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Datum Uhrzeit Titel Veranstalter Veranstaltungsort

04.04.2025 19:00
Jahreshauptversammlung 

mit Neuwahlen
Sportverein "Pfeil" 

Niederlauer
Sportheim

Niederlauer

05.04.2025 17:00 Nachtwanderung
Freiwillige Feuerwehr 

Niederlauer 
Treffpunkt Feuerwehrhaus

Niederlauer

06.04.2025 13:30 Kuchenverkauf
Kinderhaus St. Katharina 

Niederlauer
Kinderhaus
Niederlauer

08.04.2025 14:00 Kaffeeklatsch
Gemeinde Niederlauer, 

Gemeindeteam Unter- u. Oberebersbach
Gemeinschaftshaus

Oberebersbach

08.04.2025 14:30 Kaffeetreff für Jung und Alt
Gemeinde Niederlauer und 
Pfarrgemeinde Niederlauer

Bürgerhaus 
Niederlauer

18.04.2025 11:00 Makrelen To Go
Sportverein "Pfeil" 

Niederlauer
Sportheim

Niederlauer

23.04.2025 9:30
Besichtigung Maria Bildhausen

 und Einkehr
Niederlauer Aktiv

Treffpunkt Bürgerhaus
Niederlauer

23.04.2025 13:00
Auf geht's zum Frühjahrsputz

 in der Natur!
Gemeinde Niederlauer und 

"Mami's UE/OE"
Gemeinschaftshaus 

Oberebersbach

26.04.2025 18:00 Königsschießen Turmschützen
Sporthalle Schützenraum

Niederlauer

30.04.2025 17:00 Maibaumaufstellung
Freiwillige Feuerwehr 

Niederlauer 
Dorfplatz

Niederlauer

30.04.2025 17:00 Maibaumaufstellung
Freiwillige Feuerwehr 

Unterebersbach 
Dorfmitte

Unterebersbach

30.04.2025 18:00 Maibaumaufstellung 
Freiwillige Feuerwehr 

Oberebersbach 
Dorfmitte

Oberebersbach

April

13.05.2025 14:00 Kaffeeklatsch
Gemeinde Niederlauer, 

Gemeindeteam Unter- u. Oberebersbach
Gemeinschaftshaus

Oberebersbach

13.05.2025 14:30 Kaffeetreff für Jung und Alt
Gemeinde Niederlauer und 
Pfarrgemeinde Niederlauer

Bürgerhaus
Niederlauer

17.05.2025
18.05.2025

16:30
Fischfest

Angelsportverein 
Unter-/Oberebersbach

Sportplatz
Unterebersbach

18.05.2025 17:00 Saisonabschluss
Sportverein "Pfeil" 

Niederlauer
Sportheim

Niederlauer

21.05.2025 14:00
Maiwanderung nach Salz 

zum Naturlandhof Derleth
Niederlauer Aktiv

Treffpunkt Bürgerhaus
Niederlauer

25.05.2025 Gottesdienst Schmitt Edgar
Zehnthof

Niederlauer

25.05.2025 14:00 Kinderkonzert
Musikkapelle 
Niederlauer

Sporthalle
Niederlauer

29.05.2025 17:00 Vatertagsfest
Sportverein "Pfeil" 

Niederlauer
Sportgelände
Niederlauer

Mai

10.06.2025 14:00 Kaffeeklatsch
Gemeinde Niederlauer, 

Pfarrgemeindeteam Unter- u. Oberebersbach
Gemeinschaftshaus

Oberebersbach

11.06.2025 14:30 Kaffeetreff für Jung und Alt
Gemeinde Niederlauer und 
Pfarrgemeinde Niederlauer

Bürgerhaus
Niederlauer

18.06.2025 14:30 Stadtrundgang Bad Neustadt a. d. Saale Niederlauer Aktiv
Treffpunkt Bürgerhaus

Niederlauer

21.06.2025 16:00 Sonnwendfeuer
Bergbewohner 

Unterebersbach
Bergspielplatz

Unterebersbach

25.06.2025 18:00 SaaleMusicum am Lauerstrand
Musikkapelle 
Niederlauer

Lauerstrand
Niederlauer

Juni

Datum Uhrzeit Titel Veranstalter Veranstaltungsort

04.04.2025 19:00
Jahreshauptversammlung 

mit Neuwahlen
Sportverein "Pfeil" 

Niederlauer
Sportheim

Niederlauer

05.04.2025 17:00 Nachtwanderung
Freiwillige Feuerwehr 

Niederlauer 
Treffpunkt Feuerwehrhaus

Niederlauer

06.04.2025 13:30 Kuchenverkauf
Kinderhaus St. Katharina 

Niederlauer
Kinderhaus
Niederlauer

08.04.2025 14:00 Kaffeeklatsch
Gemeinde Niederlauer, 

Gemeindeteam Unter- u. Oberebersbach
Gemeinschaftshaus

Oberebersbach

08.04.2025 14:30 Kaffeetreff für Jung und Alt
Gemeinde Niederlauer und 
Pfarrgemeinde Niederlauer

Bürgerhaus 
Niederlauer

18.04.2025 11:00 Makrelen To Go
Sportverein "Pfeil" 

Niederlauer
Sportheim

Niederlauer

23.04.2025 9:30
Besichtigung Maria Bildhausen

 und Einkehr
Niederlauer Aktiv

Treffpunkt Bürgerhaus
Niederlauer

23.04.2025 13:00
Auf geht's zum Frühjahrsputz

 in der Natur!
Gemeinde Niederlauer und 

"Mami's UE/OE"
Gemeinschaftshaus 

Oberebersbach

26.04.2025 18:00 Königsschießen Turmschützen
Sporthalle Schützenraum

Niederlauer

30.04.2025 17:00 Maibaumaufstellung
Freiwillige Feuerwehr 

Niederlauer 
Dorfplatz

Niederlauer

30.04.2025 17:00 Maibaumaufstellung
Freiwillige Feuerwehr 

Unterebersbach 
Dorfmitte

Unterebersbach

30.04.2025 18:00 Maibaumaufstellung 
Freiwillige Feuerwehr 

Oberebersbach 
Dorfmitte

Oberebersbach

April

VERANSTALTUNGEN / TERMINE
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WWeeiitteerree IInnffoorrmmaattiioonneenn uunntteerr:: 
www.niederlauer.de/veranstaltungen

AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr:: 
Frau Angelika Zotter – Mobil: 0170 7223825 – E-Mai: angelika.zotter@freenet.de
Herr Hans Volkmuth – Mobil: 0176 46185972 – E-Mail: volkmuth@kabelmail.de

Foto: Karlheinz Muth

Spaß an Bewegung, Spiel, Kultur, Basteln, Ausflüge, gemütliches Beisammensein!

Hallo liebe Freunde von „Niederlauer Aktiv“

Endlich ist Frühling und wir starten kräftig durch mit vielfältigen Aktivitäten!

Führung im Kloster Maria Bildhausen
einschl. historischem Abteigebäude

Mittwoch, 23. April 2025 um 9:30 Uhr
Treffpunkt Bürgerhaus Niederlauer, Hauptstr. 18

Die Führung dauert ca. 90 Min. Kosten ca. 5 € pro Person
Anschließend ist ein Mittagessen in Buffetform 15,90 € p.P. möglich

Wegen begrenzter Teilnehmerzahl bitte unbedingt anmelden (sh.unten), DANKE!

Maiwanderung nach Salz zum Biohof Derleth
Mittwoch, 21. Mai 2025

Treffpunkt: Bürgerhaus Niederlauer um 14:00 Uhr
oder bei Biohof Derleth um ca. 14:45 Uhr

Laufstrecke hin und zurück ca. 6 km
Es gibt bekannte und neue Leckereien von Familie Derleth

Bitte anmelden (sh. unten)!

Stadtrundgang durch Bad Neustadt inkl. Hohntor
mit Frau Monika Iffert

Mittwoch, 18.Juni 2025
Treffpunkt/Abfahrt: Bürgerhaus Niederlauer um 14:00 Uhr

Kosten pro Person  ca. 2,-- Euro Bitte anmelden, max. 25 Teilnehmer! (sh. unten)!

Wir freuen uns auf gesellige und interessante Stunden mit Euch.
Um Energie zu sparen, wollen wir am Treffpunkt Fahrgemeinschaften bilden. Die 

Teilnahme erfolgt wie immer auf eigene Gefahr.
Bei allen Veranstaltungen bitten wir um Anmeldung bei Angelika Zotter unter

0170 7223825 oder Hans Volkmuth 0176 46185972.  Danke.

Bis bald…, viele Grüße von „Niederlauer Aktiv“
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s o w i e  d i e  F r ä n g i s c h  C o m b o  d e r  M u s i k v e r e i n e

S t r a h l u n g e n  u n d  N i e d e r l a u e r .
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„Stricken, Spielen, 

Schnattern“
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Grenzbegehung der Jagdgenossenschaft Niederlau-
er - Oberebersbach 

Am 26.04.2025 fi ndet eine Grenzbegehung der Jagd-
genossenschaft Niederlauer-Oberebersbach statt. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr an der Lauer-Saalemün-
dung. 
Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen. 
Niederlauer den 10.03.2025 

Der Jagdpächter      Der Jagdvorsteher
Jürgen Volkmuth   Schmitt Emil

Auf geht’s zum Frühjahrsputz in der Natur!

Wir sammeln wieder Müll!!
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Niederlauer 
möchten wir auch in diesem Jahr wieder Müll in und 
um die Saalewiesen, sowie am Radweg sammeln.
Geplant ist der ...
Mittwoch: 23.04.2025
Alter:  ab der ersten Klasse
Treffpunkt:  13:00 Uhr am Gemein-
 schaftshaus Oberebers-
 bach, Zur Ockergrube 1

Anmeldung bitte bis 16.04.2025 per 
Whatsapp oder kurzfristig bei Nadine Schmitt 0174 
3981501.
Wir freuen uns auch in diesem Jahr über viele fl eißige 
Helfer/innen!
Nach getaner Arbeit gibt es selbstverständlich wieder 
eine gemeinsame Brotzeit.

Schöne Grüße und eine schöne Osterzeit
wünschen euch
„Die Mamis UE/OE“, sowie Gemeinde Niederlauer

VERANSTALTUNGEN / TERMINE

Ab 18.00 Uhr Aufstellen des Maibaums auf 
dem Dorfplatz mit
anschließendem Festbetrieb

Fürs leibliche Wohl ist wie immer gesorgt!

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
FFW Oberebersbach
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Erstkommunion 2025 Niederlauer 
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Frieda 
Müller

Maila
 Benkert

Looa
Baumeister

Mia 
Häusler

Mina
Hildenbrand

Kommunionkinder
 Unter - & Oberebersbach

am 25. Mai 2025

Kommunionkinder Niederlauer

Kommunionkinder Ober- & Unterebersbach

Sporthalle Niederlauer

25.5. 14:00 Uhr

Einladung zum

Mit Tara und die
Instrumenten Insel

Eintritt

frei

Kinderkonzert

Konzert fur kinder und eltern mit 
Animation auf Leinwand

Instrumente kennenlernen

und vor ort ausprobieren

Kaffee und Kuchen

personlicher instrumenten

“gefallt-mir-bogen“

mit und von
�����������

�����������
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an folgenden Terminen: 10.03.2025 26.05.2025
24.03.2025 02.06.2025
07.04.2025 23.06.2025
28.04.2025 07.07.2025
12.05.2025 21.07.2025

Bitte um telefonische Anmeldung (WhatsApp) um zu sehen wie viele kommen möchten :)
0175 53 84 89 2 (Lisa Borst)

jeden 2. Montag von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Wir wollen im Gemeindehaus von Oberebersbach im "Vereinszimmer" eine regelmäßige Spiel- und Krabbelgruppe 
starten.

Dort können wir uns treffen und austauschen und die Kinder zusammen spielen.

P.S.: Das Vereinszimmer ist mit dem Fahrstuhl erreichbar, Wickeltisch und Getränke sind ebenfalls vorhanden.

Was ist Ayurveda?
Der  Ursprung  reicht  ca.  5000  Jahre  zurück,  so  dass  Ayurveda  zu  Recht  als 
älteste  Heilkunst  der  Welt  bezeichnet  wird.  Das  Sanskrit-Wort  Ayurveda

bedeutet  „Das  Wissen  vom  langen  Leben“.  Schlicht  und  doch  umfassend 
charakterisieren  diese  Worte  eine  der  komplexesten  medizinischen  Lehren, 
die  in  Indien  entwickelte  Heilwissenschaft  Ayurveda.  Wenn  man  Ayurveda 
betreibt, entwickelt der Körper eine Art Schutzmechanismus.

Ort: Niederlauer, Bürgerhaus
Termin: Sonntag, 06.04.2025 um 10:30 Uhr

(Dauer ca. 90 Minuten)

Seminarhalter: 
Ata Chaudhry 
 Arzt für Homöopathie (Pakistan)
 Mitglied

Gemeinderat Niederlauer
(Seminar für
Seniorenbeauftragte)

 Kursleiter
VHS (4 Bundesländer)

 Dolmetscher
(Urdu , Punjabi , Hindi)

 ehrenamtliches Mitglied beim
BRK Rhön Grabfeld,
IHK , CSU und GPA

 Erste Hilfe Ausbilder Rhön-
Grabfeld

Kostenlos, Anmeldung unter:
dr.atachaudhry@gmx.de oder 0172 6963379 (nur per SMS)

Eine Veranstaltung für die NES-Allianz (und darüber hinaus)

                                                    
                                                   Planungsbüro Rathgeber 
                                 Neutraler u. unabhängiger Energieberater 
                                            Klaus Rathgeber 
                                                  Am Ebersbach 4 
                                                 97618 Niederlauer 
 
                                      Tel. u. Fax 09708 – 705 282 
                                                     email: krathgeber@t-online.de         
 

- gelistet als Kfw - Effizienzhausplaner u. Kfw -Effizienzhaus 
Sanierungsplaner  

- gelistet beim Bundesamt für Wirtschaft u. Ausfuhrkontrolle  
(Vor-Ort-Energieberatung mit staatliche Zuschüssen), 
gelistet bei der Deutschen Energieagentur DENA 
Energieausweis Aussteller 

- Planung von Wohnhäusern in niedrig Energiebedarfs 
Bauweise Holzständer-, Holzmassiv- oder Massivbauweise 

 
         

VERANSTALTUNGEN / TERMINE
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Die Turmschützen Niederlauer lädt alle 
Mitglieder ganz herzlich zum diesjährigen

Königsschießen ein.

• Wanderpokal
• Schützenkönig
• Jugendkönig

Traditionelles
Könniiggsssscchhiieeßßeenn 

26..AApprriill 22002255      1166::0000 UUhhrr 

Traditionelles

/ Stahl- und Skelettbau
/ Anlagenbau
/ Hallenbau
/ Türme and Brücken 
/ Schlosserarbeiten
/ Kranbahnen
/ Nass-/Pulverbeschichtung 
/  Umbau, Erweiterung, 

Sanierung bei  
laufendem Betrieb

RST Stahlbau GmbH & Co. Kg
Industriestraße 3, 97618 Niederlauer
Telefon 09771 91 99-0
info@rst-stahlbau.de

Fälligkeit Wasser- und Kanalgebühren
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29.03.2025
10:00 - 14:00 UHR 

WERNER-VON-
SIEMENS-REALSCHULE  
BAD NEUSTADT/SAALE

Finde deinen 
Traumjob!
AUSBILDUNGSMESSE

DUALES STUDIUM 

AUSBILDUNG
STUDIUM

Informiere dich hier schon vorab

über Firmen, Kontakte und mehr:

www.jugend-beruf.de

Eine Veranstaltung der

Den Abschluss in der Tasche, wie geht´s weiter?
Die Schule ist bald Vergangenheit. Mit welchen Menschen, Tätigkeiten, Orten willst du zukünftig zu tun haben? Welcher Beruf passt zu dir?  Möchtest du eine Ausbildung machen, studieren oder interessierst du dich für ein Duales Studium? 

Auf der Ausbildungsmesse Jugend & Beruf kannst du viele verschiedene Unternehmen kennenlernen, bei denen du hier in der Region in dein Berufsleben starten kannst.

Über 80 Ausbildungsbetriebe geben dir Einblicke, worum es bei einer Ausbildung in ihrem Betrieb geht. An den Ausstellerständen wird Dir mehr geboten, als nur Informationsbroschüren und Werbekugelschreiber!
Sammle Kontakte und nutze die Anregungen vom Infotag Jugend & Beruf für deine Ausbildungsentscheidung!

www.jugend-beruf.de

Samstag | 29.03.2025 | 10:00 - 14:00 Uhr 

TIPP: 
“Entdecke unser 
Begleitprogramm mit
spannenden Vorträgen 
rund ums Bewerbungs-
gespräch und deinen 
Einstieg ins 
Berufsleben!“

Gewinne beim Infotag 
einen von mehreren 
Gutscheinen für ein 

schickes Bewer-
bungsoutfit!

VERANSTALTUNGEN / TERMINE
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ERGOTHERAPIE & NEUROFEEDBACK 
KERSTIN KRAUS-VOGT

PÄDIATRIE

NEUROLOGIE ORTHOPÄDIE

GERIATRIE

Termine, Beratung, Hausbesuche
unter: 09771 601- 480

Mehr Infos unter: ergoimpoint.de

Gartenstraße 11 (im Point Center) | 97616 Bad Neustadt

Termine der Kommunalen Fachstelle Gute Pflege

•	 Vortrag: „Ehrenamt ist nicht umsonst: So helfe ich 
anderen Menschen im Alltag. Wissenswertes über 
den Entlastungsbetrag für dich/für Sie“
wann: Do. 03.04.2025, 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
wo: Strahlungen, Sitzungssaal im Rathaus
Referent: Pflegelotse Volker

•	 Vortrag: „Pflegebedürftig – was nun?“
wann: Di. 29.04.2025, 14 Uhr bis 15:30 Uhr
wo: Oberebersbach, Gemeinschaftshaus (großer 
Saal)
Referentin: Sabine Wenzel-Geier Pflegestützpunkt

•	 Vortrag: „Bestattungsvorsorge - in meinem Sinne 
handeln“
wann: Do., 15.05.2025, 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr
wo: Hohenroth, Poststr. 9, Aula der Edmund-Grom-
Mittelschule
Pflegelotsen aus Strahlungen und Hohenroth sowie 
Bestatter Suckfüll

Terminankündigung Musikalischer Seniorennachmit-
tag

Zum nächsten Musikalischen Seniorennachmittag la-
den wir alle Seniorinnen und Senioren der NES-Allianz 
am 14. Mai 2025 in die Mehrzweckhalle in Münner-
stadt ein!
Nähere Informationen erhalten Sie schon bald über 
Aushänge in 
Ihrer Stadt oder Gemeinde und auf unserer Internet-
seite unter  https://www.nes-allianz.de/aktuelles.html

Fahrsicherheitstraining für jüngere & ältere Seniorin-
nen & Senioren

Den steigenden Anforderungen im Straßenverkehr 
gerecht werden!

WANN Samstag, 28.06.2025, 9.00 – 16.00 Uhr

WO Übungsplatz in Bad Kissingen (genaue Adresse er-
folgt mit der Anmeldebestätigung)

KOSTEN 25,00 Euro 
Foto: Kreisverkehrswacht Bad Kissingen

DAS ERWARTET SIE
Training mit Ihrem Fahrzeug in Theorie und Praxis bei 
dem Sie
•	 Fähigkeiten erlernen, um Gefahren rechtzeitig zu er-

kennen
•	 Die Fahrtechnik Ihres Fahrzeuges besser beherr-

schen
•	 Durch Erfahren von Grenzsituationen Unfälle ver-

meiden
Themen des Trainings:
•	 Richtiges Bremsen bei unterschiedlichen Geschwin-

digkeiten
•	 Sicheres Einparken und Rangieren
•	 Fahrzeugtechnik und das Fahrverhalten Ihres Autos 

besser verstehen

Gerne geht der Trainer auf Ihre individuellen Bedürf-
nisse ein. Bei Bedarf können erlebte Situationen im 
Straßenverkehr aufgearbeitet werden.
Keine Sorge – Ihr Führerschein ist nicht in Gefahr. Die-
ses Training hilft Ihnen, noch sicherer unterwegs zu 
sein.
Eine Anmeldung ist zwingend bei Ihrem Pflegelotsen 
bis zum 07.06.2025 erforderlich!
Organisatoren: Quartiersmanager und Pflegelotsen 
der Städte und Gemeinden Bad Neustadt a. d. Saa-
le, Burglauer, Hohenroth, Niederlauer, Ostheim v. d. 
Rhön, Saal a. d. Saale, Sandberg, Schönau, Strahlun-
gen, Unsleben und Wülfershausen

Gefördert 
durch  

und durch  

 
 

            Bad Neustadt a. d. Saale 
 

 

 

 
Neues aus der NES-Allianz:  
 

Terminankündigung  
Musikalischer Seniorennachmittag 
 
Zum nächsten Musikalischen Seniorennachmittag laden wir alle  
Seniorinnen und Senioren der NES-Allianz am 14. Mai 2025 in die  
Mehrzweckhalle in Münnerstadt ein! 
 
Nähere Informationen erhalten Sie schon bald über Aushänge in  
Ihrer Stadt oder Gemeinde und auf unserer Internetseite unter 
 https://www.nes-allianz.de/aktuelles.html 
 

20 21



KIDS / KINDERGARTEN / SCHULE

KINDERSEITE  

 
Vergleiche die beiden Bilder miteinander.      

 Kannst du im unteren Bild alle 10 Fehler finden?     
 Mal das obere Bild in deinen Lieblingsfarben aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Viel Spaß und Frohe Ostertage  
wu nscht Euch & Euren Eltern Simone Trost 

Quelle: https://stock.adobe.com/de/images/ratselbild-fehlerbild-ostern/338167581 
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KINDERSEITE  

 
Vergleiche die beiden Bilder miteinander.      

 Kannst du im unteren Bild alle 10 Fehler finden?     
 Mal das obere Bild in deinen Lieblingsfarben aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Viel Spaß und Frohe Ostertage  
wu nscht Euch & Euren Eltern Simone Trost 

Quelle: https://stock.adobe.com/de/images/ratselbild-fehlerbild-ostern/338167581 
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Biosphärenkita St. Elisabeth e.V. Unterebersbach

Zum Ende des vergangenen Jahres fanden im Bio-
sphärenkindergarten Unterebersbach verschiedene 
Aktionen statt. Vom Adventszauber der Blumenwerk-
statt, einem Adventsfenster - Kino im Kiga bis zum Be-
such des Nikolauses war für Klein und Groß etwas da-
bei.
Bevor wir uns in die Weihnachtsferien verabschiede-
ten, präsentierte der Kindergarten Unterebersbach 
das Stück „Rica und die Weihnachtsgeschichte“. Vie-
le Familien, sowie einige Besucher aus dem Ort sahen 
bei der Vorstellung der Kinder gespannt zu. Nach der 
Aufführung ließen wir unseren vorletzten Kindergarten-
tag bei Punsch und selbstgebackenen Plätzchen aus-
klingen.

Kaum aus den Weihnachtsferien zurück, stand schon 
unser zweiter Besuch auf dem Erlebnis Bauernhof in 
Oberthulba an. Dieses Mal stand das Thema „Die Kuh“ 
im Vordergrund. Wir durften Kühe füttern, schauten zu, 
wie die Kuh durch die Melkmaschine gemolken wurde 
und erfuhren etwas über die Fortpfl anzung und was 
dies mit der Entstehung der Milch zu tun hat. Zu unse-
rem Glück, lag gerade eine 
Kuh in den Wehen, wodurch 
wir die Möglichkeit hatten zu 
sehen, wie ein Kälbchen ge-
boren wurde. Zurück im Kin-
dergarten stimmten wir über 
den Namen des Kälbchens 
ab. Wir freuen uns schon un-
ser Kälbchen „Anna“ im Ap-
ril beim 3. Bauernhofbesuch 
wieder zu sehen.
Anfang Februar hatten wir zum 
2. Mal eine „Vorlese-Oma“ zu 
Gast. Dieses Mal hörten wir die 
Geschichte „Die kleine Eule fl iegt zu den Sternen“. Im 
Anschluss besprachen wir die besonderen Sternkons-
tellationen die im Februar am Himmel zu sehen waren. 
Ebenfalls fand Anfang Februar der Blasiussegen statt. 
Gemeinsam mit Herrn Klug feierten wir einen kleinen 

Gottesdienst, hörten die Geschichte vom Hl. Blasius 
und erhielten den Segen.  
Schon Stand die Faschingszeit vor der Tür. Wir hatten 
jede Mende Spaß beim Verkleiden, Tattoos, Basteln, 
Kinderkino mit Popcorn, Quarkbällchen backen und in 
unserer Faschingsdisco. Außerdem durften wir zu Gast 
beim Seniorenfasching in Oberebersbach sein und et-
was zur Unterhaltung der Gäste beitragen. Den Höhe-
punkt unserer Faschingswoche bildete der Faschings-
umzug mit der Musikkapelle Unter- Oberebersbach 
mit anschließender Faschingsparty im Kindergarten.
In den kommenden Wochen sind ebenfalls einige Ak-
tionen geplant. Wir begeben uns zusammen mit dem 
Biosphärenreservat auf die Suche nach „Tierspuren im 
Schnee“. 
Wir freuen uns nun mit unseren Kindern auf einen tol-
len Frühling mit Gemüse vorziehen, Hochbeete be-
pfl anzen – Zeit im Garten verbringen.
Wir wünschen Euch eine aufregende Frühlings- & Os-
terzeit mit tollen Aktionen in Unter- und Oberebers-
bach   
Euer Biosphärenkindergarten Unterebersbach 
Kunzstraße 9 A, 97618 Unterebersbach
Telefon 09708 1338
Mail  kiga- unterebersbach@t-online.de
Web  https://kiga-unterebersbach.de/
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KKoommmmuunnaallee FFaacchhsstteellllee 
ffüürr GGuuttee PPfflleeggee  
ddeerr GGeemmeeiinnddeenn NNiieeddeerrllaauueerr uunndd SSttrraahhlluunnggeenn 

Bürgersprechstunden
sind ohne Anmeldung und auch ortsübergreifend nutzbar:

 Mo. 9 Uhr bis 11 Uhr in Niederlauer (Rathaus,
Bürgermeisterzimmer im EG)

 Mi. 13 Uhr bis 15 Uhr in geraden Kalenderwochen
Unterebersbach (Gemeindehaus im EG)

 Mi. 13 Uhr bis 15 Uhr in ungeraden Kalenderwochen 
Oberebersbach (Gemeinschaftshaus, Vereinszimmer)

 Mi. 17 Uhr bis 19 Uhr in Strahlungen (Rathaus,
Pflegelotsenzimmer im 2. OG)

Weitere Sprechzeiten und Hausbesuche sind nach Terminvereinbarung möglich

Kontaktdaten für dein Smartphone:
Tel.: 09733-8231 (wird mobil weitergeleitet)
E-Mail: pflegelotse@niederlauer.de

Anschrift
Fachstelle für Gute Pflege
Niederlauer & Strahlungen
Volker Elsner
Hauptstraße 18
97618 Niederlauer

Gefördert durch

Kommunale Fachstelle für Gute Pfl ege der Gemein-
den Niederlauer und Strahlungen

Bürgersprechstunden
sind ohne Anmeldung und auch ortsübergreifend 
nutzbar:
• Mo. 9:00 bis 11:00 Uhr in Niederlauer (Rathaus, 

Bürgermeisterzimmer im EG)
• Mi. 13:00 bis 15:00 Uhr in geraden Kalenderwochen 

Unterebersbach (Gemeindehaus im EG)
• Mi. 13:00 bis 15:00 Uhr in ungeraden Kalender-

wochen Oberebersbach (Gemeinschaftshaus, 
Vereinszimmer)

• Mi. 17:00 bis 19:00 Uhr in Strahlungen (Rathaus, 
Pfl egelotsenzimmer im 2. OG)

Weitere Sprechzeiten und Hausbesuche sind nach 
Terminvereinbarung möglich. 

Kontaktdaten
Tel.  09733 8231 (wird mobil weitergelei-
tet) 
E-Mail  pfl egelotse@niederlauer.de

Fachstelle für Gute Pfl ege 
Niederlauer & Strahlungen 
Volker Elsner, Hauptstraße 18, 97618 Niederlauer 

Gefördert 
durch  

Ehrenamt ist nicht umsonst

„So helfe ich anderen Menschen im Alltag. Wissens-
wertes über den Entlastungsbetrag für dich/für Sie.“
Natürlich: Ehrenamt ist sowieso nie umsonst. Die Ein-
ladung geht an alle Mitbürger/Mitbürgerinnen und 
Neugierige, die mehr darüber erfahren möchten, wie 
sie direkt hier vor Ort Anderen (z.B. den nichtpfl ege-
bedürftigen Angehörigen von Pfl egebedürftigen) im 
Alltag ganz einfach, gegen ein festes Entgelt, legal 
und nach Absprache unter die Arme greifen können. 
Es wird erklärt für was es den Entlastungsbetrag aus 
der gesetzlichen Pfl egeversicherung gibt, wer einen 
Anspruch darauf hat und wie man daraus eine win-
win-win-Situation machen kann.
Komm´einfach vorbei am Do. 03.04.2025 von 18:00 bis 
19:00 Uhr in Strahlungen, Sitzungssaal im Rathaus.
(PL VE)

Haushaltshilfe und haushaltsnahe Unterstützung

Nach der öffentlichen Informationsveranstaltung des 
Pfl egelotsen im Jan. 2025 in Obereberbach haben sich 
sechs Personen aus dem Gemeindegebiet Niederlau-
er gemeldet und sich in einer rund 8 stündigen Schu-
lung weitergebildet. Sie sind von allen gesetzlichen 
Pfl egekassen anerkannt und können daher von Pfl e-
gebedürftigen oder deren pfl egenden Angehörigen 
angefragt werden für: z.B. haushaltsnahe Tätigkeiten, 
Betreuung und Fahrten zum Einkaufen oder Arzt. Der 
Kontakt wird über den Pfl egelotsen hergestellt.
Weitere an dieser Tätigkeit Interessierte (ab 16 Jahre) 
oder auch wer jemanden pfl egt und Bedarf an Entlas-
tung hat, kann sich gerne bei ihm melden. (Kontakt-
daten siehe oben bei Rubrik Senioren)
(PL VE)

Boule-Treff von O bis O (Ostern bis Oktober)

Auftakt für alle Interessierten ob jung, alt, körperlich 
eingeschränkt oder mit Rollator, einfach für alle Ge-
selligkeitsliebende:
Am Dienstag nach Ostern, der 22.04.2025 von 18:00 bis 
19:30 Uhr in Strahlungen vor der Günther-Burger-Halle.
Mit Einführung in die Boule-Spielregeln bei französi-
scher Musik, Baguette vom Dorf-Café Glücksmomen-
te und Strahlunger Wein (auch alkoholfreie Getränke 
erhältlich) gegen Kostenbeitrag.
Weitere Termine für jedermann:
Boule-Treff, Di. 6.05.2025 von 18:00 bis 19:30 Uhr
Boule-Treff, Di. 20.05.2025 von 18:00 bis 19:30 Uhr
und weiter bis Ende Oktober: 
alle 14 Tage am Dienstag von 18:00 bis 19:30 Uhr
Getränke (z.B. alkoholfreie Getränke oder auch ein 
Wein) dürfen stets in Eigenregie mitgebracht werden
(PL VE)

Pfl egebedürftig - was nun?

Pfl egebedürftigkeit kann jeden treffen – unabhängig 
vom Lebensalter durch einen (Arbeits-)Unfall, Sturz 
beim Gehen, Schlaganfall und andere Ursachen. 
Gut, wenn man weiß, welche Möglichkeiten es gibt, 
gepfl egt zu werden oder Pfl egegeld sowie Entlastung 
im Haushalt und Alltag zu bekommen. Die Informati-
onsveranstaltungen richtet sich an alle Interessierten, 
sowie an pfl egende Angehörige, pfl egende Nach-
barn und besonders Menschen, die bereits Hilfe im 
Haushalt, bei der Körperpfl ege oder beim Anziehen 
benötigen, aber sich noch nicht getraut haben, einen 
Antrag auf Pfl egegrad zu stellen oder eine Ablehnung 
von der Pfl egekasse erhalten haben.
wann: Di. 29.04.2025, 14:00 bis 15:30 Uhr

RENTE / SENIOREN

24 25



Fahrdienst „Call Heinz“ kommt

Berichtigung: In der Januarausgabe des Gemeinde-
blattes wurde beim Beitrag über „call Heinz“ verse-
hentlich vermerkt, dass Versicherungsschutz über die 
Gemeinde besteht. Das trifft jedoch nicht zu. Der Satz 
trifft nur für Fahrer und Fahrerinnen zu, die ehrenamt-
lich einzelne Fahrten für Mitbürger durchführen und 
für diesen Zweck bei der Gemeinde registriert sind. z.B. 
wie beim Strahlunger Helfernetzwerk. Wir bitten den 
Fehler zu entschuldigen.
(PL VE)

Bestattungsvorsorge

Was kann ich im Vorfeld regeln, damit später in mei-
nem Sinne gehandelt wird?
Lassen Sie sich von einem erfahrenen Bestattungs-
unternehmen informieren. In einem Vortrag der Firma 
Suckfüll aus Niederlauer erfahren Sie alles Wichtige 
rund um Bestattung, Vorsorge und individuelle Wün-
sche. Damit entlasten Sie Ihre Angehörigen und sor-
gen dafür, dass alles nach Ihren Wünschen geschieht.
Zudem steht Ihnen eine Mitarbeiterin der Verwaltungs-
gemeinschaft Bad Neustadt für Informationen und 
Fragen zu Grabarten und Gebühren während und 
nach der Veranstaltung gerne zur Verfügung.
Donnerstag, 15.05.2025, 15:30 bis 17:30 Uhr
Ort: Hohenroth, Poststr. 9, in der Aula der Edmund-
Grom-Mittelschule
Es besteht die Möglichkeit mit dem call-heinz-Bus von 
Niederlauer nach Hohenroth und wieder zurück zu 
fahren, wenn Sie diesen vorher buchen (Unterstützung 
durch den Pflegelotsen möglich).
Anmeldung erwünscht beim Pflegelotse unter 
09733-8231 ode pflegelotse@strahlungen.de
(PL VE)

Smartphone- und Internetnutzer gesucht

Ich bin auf der Suche nach Unterstützung: Wer ein 
Smartphone besitzt, dieses schon einige Zeit (länger 
als ein Jahr) im Internet benutzt und auch einen Mes-
senger (z.B. WhatsApp oder Signal oder Threema) ver-
wendet oder E-Mail nutzt, ist hierfür interessant.
Nach einer kleinen Einführung und einer kurzen Prä-
sentation geht es darum älteren Menschen in der Ge-
meinde Niederlauer und/oder Strahlungen zu helfen, 
sodass diese mit einem mobilen Endgerät im Internet 
sicher unterwegs sein können (z.B. online Formulare 
ausfüllen, Sprachnachrichten und Email senden und 
empfangen, Videocall durchführen, … deine/Ihre 
eigenen Ideen sind ebenfalls herzlich Willkommen). 
Die Unterstützung erfolgt ehrenamtlich (aber gegen 
eine Aufwandsentschädigung und Erstattung von 
Fahrtkosten) und beansprucht nur ein paar Stunden 
im Jahr 2025. Ein Erfahrungsaustausch mit einer jungen 
Frau aus Strahlungen, die dies schon einige mal ge-
macht hat, kann organisiert werden.
Bei Interesse oder um mehr zu erfahren melde dich 
bitte beim Pflegelotsen Volker unter 
01512 3572024 (auch WhatsApp möglich) oder 
E-Mail an pflegelotse@strahlungen.de
(PL VE)

Akademie Barbara Stamm in Maria Bildhausen

Seit 2023 gibt es sie, die Akademie Barbara Stamm 
am Standort in Maria-Bildhausen. Ihre Botschaft lautet 
„Gemeinsam.Werte.Pflegen“. Die Einrichtung bietet 
Seminare, Workshops und mehr (teils kostenlos, teils 
kostenpflichtig). Zielgruppe sind Menschen mit pflege-
rischen oder sozialen Engagement, sowie hauptamt-
liche und ehrenamtlich tätige Personen.
Dies trifft auf viele Strahlunger und Rheinfeldshöfer zu, 
sowohl für ehrenamtlich als auch für beruflich enga-
gierte Menschen.
Die aktuellen Angebote für das erste Halbjahr 2025 fin-
den Sie im Internet unter: 
https://akademie-barbara-stamm.de/unsere-semina-
re/alle-veranstaltungen/ 
Beachten Sie gerne auch die Broschüre (z.B. im Bürger-
haus in Niederlauer, Gemeinschaftshaus in Obereber-
bach und dem Gemeindehaus in Unterebersbach) 
oder auch gelegentliche Aushänge in den Aushang-
kästen über interessante Veranstaltungen der Akade-
mie Barbara Stamm.
(PL VE)

wo: Gemeinschaftshaus Oberebersbach (großer Saal)
Referentin: Sabine Wenzel-Geier vom Pflegestützpunkt 
des Landkreises Rhön-Grabfeld
Teilnahme: ohne Anmeldung und kostenlos.
(PL VE)
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Das ändert sich bei der Rente 2025

Mehr Zuverdienstmöglichkeiten für Erwerbsgeminder-
te, eine weiter steigende Altersgrenze und höhere Ab-
schläge bei vorzeitigem Rentenbeginn: Das kommen-
de Jahr bringt für die Rente einige Neuerungen. 
Berlin (drv/sth). Zum Jahresbeginn 2025 ergeben sich 
in der gesetzlichen Rentenversicherung verschiedene 
Änderungen. Darauf weist die Deutsche Rentenversi-
cherung hin.
Beitragssatz bleibt stabil
Keine Änderung gibt es beim Beitragssatz zur gesetz-
lichen Rentenversicherung. Dieser bleibt auch 2025 
und somit im achten Jahr in Folge stabil und beträgt 
weiterhin 18,6 Prozent.
Hinzuverdienstgrenzen für Renten wegen Erwerbsmin-
derung steigen
Die Hinzuverdienstgrenzen für Renten wegen vermin-
derter Erwerbsfähigkeit steigen 2025. Beim Bezug einer 
Rente wegen voller Erwerbsminderung ergibt sich ab 
Januar eine jährliche Hinzuverdienstgrenze von rund 

Springprozession Rente 2025 – 
Warum sich die Auszahlung mehrfach ändert

Januar 2025: Meist keine Änderung des Zahlbetrags
Viele Krankenkassen erhöhen zu Anfang 2025 den so 
genannten „kassenindividuellen Zusatzbeitrag“. Als 
Rentner merken Sie hiervon jedoch meist nichts. Für 
Sie gibt es nämlich eine Sonderregelung. Veränderun-
gen des Zusatzbeitrags gelten für Bezieher einer ge-
setzlichen Rente nämlich „jeweils vom ersten Tag des 
zweiten auf die Veränderung folgenden Kalendermo-
nats an“. So steht es in § 247 des fünften Sozialgesetz-
buchs. Das bedeutet: Erhöht Ihre Kasse zum 1. Januar 
ihren Zusatzbeitrag, so gilt diese Erhöhung für Sie erst 
ab März. 
Auch bei der Pflegeversicherung gibt es eine Sonder-
regelung – aber nur für dieses Jahr: Zum 1.1.25 erhöht 
sich generell der Beitrag zu dieser Versicherung um 0,2 
Prozentpunkte – auch für Rentner. Bei Rentnern wird 
der Erhöhungsbetrag aber erst im Juli rückwirkend von 
der Rente einbehalten.
März 2025: Vielfach Kürzung der Nettorente
Die Erhöhungen des Zusatzbeitrags Ihrer Krankenkasse 
wird nun wirksam. Beispiel: Bislang lag der Zusatzbei-
trag Ihrer Kasse bei 1,7 Prozent. Nun steigt er um 0,8 
Prozentpunkte auf 2,5 Prozent. Sie teilen sich als Rent-
ner den Krankenkassenbeitrag mit Ihrem Rentenversi-
cherungsträger. Das gilt auch für die neuerliche Erhö-
hung. Damit sinkt die Nettorente, die Ihnen ausgezahlt 
wird, um (0,8 / 2 =) 0,4 Prozent. Bei einer Bruttorente 
(= Rente vor Abzug der Sozialversicherungsbeiträge) 
von beispielsweise 1.500 Euro bedeutet das: Die Ihnen 
ausgezahlte Rente sinkt um (0,4 % von 1.500 =) 6 Euro 
monatlich.
April/Mai: Rentner mit Kindern unter 25 Jahren - Erstat-
tung von Pflegebeiträgen
Seit dem 1. Juli 2023 gelten für Eltern unterschiedliche 
Beitragssätze in der Pflegeversicherung, je nachdem, 
wie viele Kinder unter 25 Jahren sie haben. Ein Rentner, 
der – was wohl eher selten der Fall ist - drei Kinder unter 
25 Jahren hat, muss beispielsweise 0,5 Prozent-punkte 
weniger als Pflegebeitrag zahlen. Da der Deutschen 
Rentenversicherung entsprechende Daten nicht vor-
liegen, hat sie sich – so Gundula Sennewald von der 
Deutschen Rentenversicherung Bund - entschieden, 
„die Informationen aus dem digitalen Datenaus-
tausch-verfahren abzuwarten und die Umsetzung der 
Differenzierung des PV-Beitrags nach Zahl der Kinder 
unter 25 Jahren nachträglich umzusetzen“. 
Entsprechende Daten stellt das Bundeszentralamt für 
Steuern ab April 2025 zur Verfügung. Die Deutsche 
Rentenversicherung plant, die Beitragserstattung im 
April/Mai 2025 umzusetzen. Im Einzelfall kann es hier zu 
einigen 100 Euro Beitragserstattung kommen. Dabei ist 
„vorgesehen, über die Berücksichtigung von Kindern 
und Erstattung von Beiträgen die betreffenden Rent-
nerinnen und Rentner zu informieren“.

Änderung 1 im Juli 2025: Rentenerhöhung
Ab Juli gilt der neue aktuelle Rentenwert. Gehen wir 
davon aus – das wird ja erst im Frühjahr feststehen – 
dass es eine Erhöhung um 3,6 Prozent gibt, so steigt 
Ihre Bruttorente um genau diesen Prozentsatz. Aus 
1.500 Euro brutto werden dann 1.554 Euro brutto.

Änderung 2 im Juli: Höherer Pflegebeitrag auf laufen-
de Rente angewandt
Ab Juli wird von Ihrer laufenden Monatsrente der er-
höhte Pflegeversicherungsbetrag einbehalten. Da Sie 
als Rentner den Pflegeversicherungsbeitrag alleine 
tragen – ohne Beteiligung der Versicherung – gehen 
von Ihrer bislang ausgezahlten Rente nun monatlich 
weitere 0,2 Prozent ab. Bei einer Bruttorente von 1.554 
Euro (ab Juli) sind das 3,11 Euro monatlich.
Änderung 3 im Juli: Pflegebeitrags-Erhöhung für das 
erste Halbjahr wird von der Monatsrente Juli abgezo-
gen
Einmalig im Juli 2025 wird der Auszahlungsbeitrag um 
0,2 Prozentpunkt der Bruttorente in den Monaten Ja-
nuar bis Juni gekürzt. Gundula Sennewald von der 
Deutschen Rentenversicherung Bund spricht in die-
sem Zusammenhang von einer „rückwirkenden Um-
setzung mit der Monatsrente ab Juli 2025“. Der Aus-
zahlungsbetrag sinkt damit einmalig um (6 x 0,2 =) 1,2 
Prozent der Brutto-Monatsrente, wie Sie sie im ersten 
Halbjahr beanspruchen konnten. Bei einer Bruttoren-
te von 1.500 Euro ergibt sich dabei ein einmaliger Ab-
zugsbetrag von (1,2 Prozent x 1.500 Euro =) 18 Euro.
August 2025: Standard-Zahlbetrag erreicht
Nun greifen keine Sonderregelungen mehr. Von Ihrer 
Bruttorente geht von nun an die Hälfte des für Sie gel-
tenden Krankenkassenbeitrags und Ihr voller Pflege-
versicherungsbeitrag ab.

RENTE / SENIOREN
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19.661 Euro. Bei Renten wegen teilweiser Erwerbsmin-
derung beträgt die Mindesthinzuverdienstgrenze rund 
39.322 Euro.
Verbesserte Absicherung bei Erwerbsminderung
Die Höhe einer Erwerbsminderungsrente berechnet 
sich aus den bisher zurückgelegten Versicherungszei-
ten. Zusätzlich werden erwerbsgeminderte Menschen 
durch die sogenannte Zurechnungszeit so gestellt, als 
hätten sie mit ihrem bisherigen durchschnittlichen Ein-
kommen weitergearbeitet und Beiträge gezahlt. Da-
durch erhalten sie eine höhere Rente. Seit 2019 wird 
der Umfang der Zurechnungszeit an das reguläre Ren-
tenalter angepasst. Dieses steigt bis 2031 schrittweise 
auf 67 Jahre. Bei einem Rentenbeginn im kommen-
den Jahr endet die Zurechnungszeit daher mit 66 Jah-
ren und 2 Monaten.
Nächster Schritt für die Anhebung der Altersgrenzen 
Die reguläre Altersgrenze für die Regelaltersrente 
steigt schrittweise bis 2031 auf das 67. Lebensjahr. Der 
Jahrgang 1960 erreicht seine reguläre Altersgrenze mit 
66 Jahren und 4 Monate. Für diejenigen, die später 
geboren wurden, erhöht sich das Eintrittsalter in 2-Mo-
nats-Schritten weiter. Ab dem Geburtsjahrgang 1964 
gilt einheitlich das 67. Lebensjahr als Alters-grenze.
Bei der abschlagsfreien Rente für besonders langjäh-
rig Versicherte (früher Rente ab 63) steigt die Alters-
grenze schrittweise vom 63. auf das 65 Lebensjahr. 
1961 Geborene können diese Altersrente ab einem Al-
ter von auf 64 Jahre und 6 Monate erhalten. Für später 
Geborene erhöht sich die Altersgrenze pro Jahrgang 
um zwei Monate. Ab dem Geburtsjahrgang 1964 gilt 
einheitlich das 65. Lebensjahr als Altersgrenze. Die 
abschlagsfreie Altersrente für besonders langjährig 
Versicherte kann bereits vor Erreichen des regulären 
Rentenalters in Anspruch nehmen, wer mindestens 45 
Jahre in der gesetzlichen Rentenversicherung versi-
chert war. Eine vorzeitige Inanspruchnahme, auch mit 
Abschlägen, ist bei dieser Rentenart nicht möglich.
Abschlag bei neuen „Renten für langjährig Versicher-
te“ steigt weiter
Wer mindestens 35 Jahre in der gesetzlichen Renten-
versicherung versichert war, kann ab einem Alter von 
63 Jahren die Altersrente für langjährig Versicherte 
in Anspruch nehmen. Die Altersrente ist mit einem 
Abschlag verbunden. Dieser beträgt 0,3 Prozent je 
Monat, den die Rente vor Erreichen des regulären 
Rentenalters in Anspruch genommen wird. Da das re-
guläre Rentenalter bis 2031 schrittweise auf 67 Jahre 
steigt, steigt auch der Abschlag bei frühestmöglicher 
Inanspruchnahme dieser Rente. Für Versicherte des 
Jahrgangs 1962, die im kommenden Jahr 63 werden, 
liegt das reguläre Rentenalter bei 66 Jahren und 8 Mo-
naten; bei einem frühestmöglichen Rentenbeginn mit 
63 Jahren beträgt der Abschlag somit 13,2 Prozent.
Minijob-Grenze steigt von 538 Euro auf 556 Euro
Die monatliche Verdienstgrenze im Minijob – auch 
Minijob-Grenze genannt – steigt 2025 von 538 Euro 
auf 556 Euro. Sie ist dynamisch und orientiert sich am 
Mindestlohn. Da sich der Mindestlohn im kommenden 
Jahr von 12,41 Euro auf 12,82 Euro erhöht, steigt auch 
die Minijob-Grenze.

Midijob-Untergrenze für Beschäftigungen im Über-
gangsbereich steigt
Die Untergrenze für Verdienste aus Beschäftigungen 
im sogenannten Übergangsbereich steigt im kom-
menden Jahr von monatlich 538 Euro auf 556,01 Euro. 
Die Obergrenze bleibt stabil bei 2.000 Euro im Monat. 
Beschäftigte, die regelmäßig zwischen 556,01 Euro und 
2.000 Euro verdienen, gelten als Midijobber. Bei einem 
Verdienst innerhalb dieses Übergangsbereichs zahlen 
sie einen reduzierten Beitragsanteil zur Sozialversiche-
rung, der bis zum Erreichen der Obergrenze von 2.000 
Euro steigt und erst dann der vollen Beitragshöhe ent-
spricht. Die Rentenansprüche vermindern sich durch 
den reduzierten Beitragsanteil nicht. Sie werden auf 
Basis des vollen Verdienstes berechnet.
Beitragsbemessungsgrenzen und Bezugsgrößen stei-
gen
Die Beitragsbemessungsgrenze und die Bezugsgröße 
gelten ab 2025 erstmals einheitlich in ganz Deutsch-
land. Die Unterscheidung in alte und neue Bundes-
länder in der Rentenversicherung fällt ab Januar 2025 
weg. Die Beitragsbemessungsgrenze steigt 2025 auf 
monatlich 8.050 Euro. Sie lag 2024 in den alten Bun-
desländern bei 7.550 Euro und in den neuen Bundes-
ländern 7.450 Euro im Monat. Die Beitragsbemes-
sungsgrenze bestimmt den Höchstbetrag, bis zu dem 
Arbeitseinkommen bei der Berechnung des Renten-
versicherungsbeitrags berücksichtigt wird. Für darüber 
hinausgehendes Einkommen werden keine Beiträge 
gezahlt.
Die Bezugsgröße steigt 2025 auf 3.745 Euro. Sie lag 
2024 in den alten Bundesländern bei 3.535 Euro und 
in den neuen Bundesländern bei 3.465 Euro im Monat. 
Sie hat unter anderem für die Beitragsberechnung 
von versicherungspflichtigen Selbstständigen in der 
Rentenversicherung eine Bedeutung.
Freiwillige Versicherung: Mindest- und Höchstbeitrag 
steigen
Der monatliche Mindestbeitrag für die freiwillige Versi-
cherung in der gesetzlichen Rentenversicherung steigt 
ab 1. Januar 2025 von 100,07 Euro auf 103,42 Euro. Der 
Höchstbetrag steigt von 1.404,30 Euro auf 1.497,30 
Euro im Monat. Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen 
Rentenversicherung können alle Menschen zahlen, 
die ihren Wohnsitz in Deutschland haben, mindestens 
16 Jahre alt sind und in der gesetzlichen Rentenver-
sicherung nicht pflichtversichert sind. Dies gilt auch 
für Deutsche, die im Ausland wohnen. Wer eine vor-
gezogene Altersvollrente bezieht, kann bis zum Errei-
chen des regulären Rentenalters ebenfalls freiwillige 
Beiträge zahlen und damit die Rente weiter erhöhen. 
Ausgeschlossen von der Möglichkeit sind Versicherte, 
die die reguläre Altersgrenze erreicht haben und eine 
volle Altersrente beziehen. 
Höherer Steueranteil für Neurentner
Wer 2025 in den Ruhestand geht, muss einen höheren 
Anteil seiner Rente versteuern. Ab Januar 2025 steigt 
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Vom 01. bis 24. Dezember 2024 erhellten wieder 24 
weihnachtlich geschmückte Fenster und Türen das Dorf und 
luden zu Spaziergängen ein. Dabei waren der Kreativität 
keine Grenzen gesetzt.

Werde Teil des Fenster-Adventkalenders und melde dich für 2025 an. Wir 
freuen uns über bekannte Adressen und neue Ziele.

adventsfenster.niederlauer@gmx.de oder
Tel. 09771 6373606

0

Vielen Dank
an alle

Mitwirkenden!

Jennifer Lumpe & 
Annette Garban

der steuerpfl ichtige Rentenanteil von 83 auf 83,5 Pro-
zent. Somit bleiben 16,5 Prozent der ersten vollen Brut-
tojahresrente steuerfrei. Bestandsrenten sind hiervon 
nicht betroffen.
Beitragssatz zur Kranken- und Pfl egeversicherung 
steigt
Laut Entwurf der Pfl ege-Beitragssatz-Anpassungsver-
ordnung ist geplant, dass der Beitragssatz einheitlich 
um 0,2 Prozent angehoben wird. Die Verordnung ist 
aktuell noch nicht fi nal beschlossen. Es fehlt noch die 
Zustimmung des Bundesrates.
Zusätzlich werden die Krankenkassen voraussichtlich 
den kassenindividuellen Zusatzbeitrag neu festlegen. 
Dieser Zusatzbeitrag wird von den Krankenkassen 
selbst festgelegt und wird daher unterschiedlich stark 
steigen.

Die Bürgerinnen und Bürger der Mitglieds-
gemeinden der Verwaltungsgemein-
schaft Bad Neustadt a. d. Saale können 
sich auch in allen weiteren Angelegen-
heiten der Rentenversicherung, z. B.:
- Rentenantragstellung        - Kontenklärung
an das Renten und Sozialamt der VG wenden.
Persönliche Vorsprachen können aktuell ausschließ-
lich mit Terminvereinbarung erfolgen. 
Termine telefonisch vereinbaren unter 
09771 6160-13 und 14 oder 
per E-Mail an   sozialamt@bad-neustadt-vgem.de 

RENTE / SENIOREN INFOS
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Adventsfenster Unter-/Oberebersbach 2024

Spendenübergabe an Sportverein DJK Unter-/Ober-
ebersbach und Angelsportverein Unter- und Ober-
ebersbach e.V.
Im Jahr 2024 kamen im Rahmen der „Adventsfens-
ter“-Veranstaltungen, die von Vereinen, Gruppen 
und Familien durchgeführt wurden, stolze 3.300,-- 
Euro zusammen. Bürgermeister Holger Schmitt und 
die Verantwortliche, Nadine Schmitt übergaben den 
Spendenerlös zu gleichen Teilen an die beiden o.g. 
örtlichen Vereine. Beide Vorsitzenden freuten sich sehr 
über die Spende und dankten allen Beteiligten recht 
herzlich. Der Spendenerlös soll jeweils für die Jugend-
arbeit in beiden Vereinen verwendet werden.

Das Foto zeigt Bürgermeister Holger Schmitt, die bei-
den ersten Vorsitzenden, Johannes Borst (Sportverein) 
und Michael Schlereth (Angelsportverein), sowie Na-
dine Schmitt bei der Spendenübergabe.

Brauhausfest am 28. und 29.06.2025

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich freue mich, dass auch in diesem Jahr das Brau-
hausfest wieder stattfinden wird, auch wenn die Re-
sonanz im letzten Jahr deutlich Luft nach oben hatte. 
Dankenswerterweise haben sich der SV Niederlauer, 
die Turmschützen und die Freiwillige Feuerwehr bereit-
erklärt, die Organisation zu übernehmen und damit 
eine jahrelange Tradition mit meistens sehr gutem Zu-
spruch und sehr vielen Besuchern pflegen.
Details zum Fest können Sie auf dem Beilieger in die-
sem Gemeindeblättle finden.
Auf der Rückseite dieses „Beiliegers“ finden Sie wieder 
ein „Helferformular. Auf diesem können Sie Ihre Mit-
hilfe bei der Durchführung des Brauhausfestes anmel-
den, worum wir ganz herzlich bitten, auch wenn Sie 
evtl. in einem anderen Verein Mitglied sind. Die Orga-
nisatoren des Brauhausfestes sind auf Ihre Mithilfe an-
gewiesen und dankbar für Ihre Unterstützung, egal wo. 
Wir möchten mit der Durchführung des Brauhausfestes 

Information des AELF Bad Neustadt

Forstoberinspektor Fabian Ehrlicher neuer Leiter des 
Forstreviers Saal a. d. Saale.
Mit Wirkung zum 01.03.2025 wird das Revier Saal a. d. 
Saale neu besetzt. 
Forstoberinspektor Fabian Ehrlicher tritt die Nachfolge 
des bisherigen Revierleiters Forstamtmann Simon Pill-
meier an, der bereits im Dezember 2023 auf das Revier 
Lohr an das AELF Karlstadt wechselte. Zwischenzeitlich 
wurde das Revier von mehreren Kollegen vertreten.
Der aus Coburg stammende Fabian Ehrlicher studier-
te in Weihenstephan an der Technischen Universität 
München Forstwissenschaft & Ressourcenmanage-
ment und legte nach einjähriger Anwärterzeit, die ihn 
unter anderem an den Forstbetrieb Forchheim führte, 
2024 mit Erfolg die Forstinspektorenprüfung ab.
Seit November 2024 war der 30-jährige Forstmann zur 
Revier-Unterstützung in der Abteilung Lichtenfels am 
AELF Coburg-Kulmbach eingesetzt und konnte somit 
erste Erfahrungen in den Wäldern und mit Waldbesit-
zern sammeln. 
Herr Ehrlicher ist zuständig für die Wälder aller Besitzar-
ten (Privat- und Gemeindewälder) in der Verwaltungs-
gemeinschaft Saal mit den Gemeinden Großeibstadt, 
Saal und Wülfershausen und in der Verwaltungs-
gemeinschaft Bad Neustadt mit den Gemeindege-
bieten Burglauer, Niederlauer, Rödelmaier, Salz und 
Strahlungen.

Das Foto zeigt Herrn FD Türich (links) und Herrn FOI Ehr-
licher (rechts) bei der Einführung

durch die drei Vereine allen Besuchern des Festes zei-
gen, zu welchen Leistungen die Dorfgemeinschaft in 
der Lage ist. 
Ich bin sicher, dass das Brauhausfest mit seinem be-
sonderen Charakter in der Dorfmitte, mit dem guten 
Bier und dem kulinarischen Angebot auf großes Inter-
esse in der Bevölkerung stoßen wird.
Richard Knaier - Altbürgermeister
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Mikrozensus 2025 startet: 130 000 Bür-
gerinnen und Bürger werden befragt
 
Mikrozensus liefert wichtige Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der 

Bevölkerung.
Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundes-
gebiet – der Mikrozensus durchgeführt. Diese Haus-
haltsbefragung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevölkerung. Bundesweit sind 
ein Prozent der Bevölkerung und damit in Bayern rund 
130 000 Personen auskunftspflichtig. Mit ihrer Teilnah-
me tragen die Befragten dazu bei, dass politische Ent-
scheidungen faktenbasiert getroffen werden können. 
Die Befragung erfolgt als Telefoninterview oder On-
line-Befragung.
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haus-
haltsbefragung in Deutschland. Im Rahmen dieser 
Erhebung geben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 
Personen in etwa 60 000 Haushalten stellvertretend für 
alle Bürgerinnen und Bürger des Freistaats Auskunft zu 
ihren Arbeits- und Lebensbedingungen. Damit tragen 
sie dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Haushalte zu verstehen und die Lebensbedingungen 
der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche, 
qualitativ hochwertige Daten können politische Ent-
scheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, 
zur Förderung von Kinderbetreuung oder zur Unterstüt-
zung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert 
und zielgerichtet getroffen werden.
Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensus-
erhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt 
nach einem mathematisch-statistischen Zufallsver-
fahren, das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile 
für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. Befragt 
werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser Ge-
bäude. Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte konkre-
tisieren dazu die Stich-probe über die Klingelschilder. 
Dabei können sie sich als Erhebungsbeauftragte des 
Bayerischen Landesamts für Statistik ausweisen.  
Anschließend werden die ausgewählten Haushalte 
vom Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme 

Als Ansprechpartner berät er alle Waldbesitzer der 
oben genannten Gemarkungsbereiche kostenlos zum 
Thema Waldumbau im Zuge des Klimawandels, der 
Waldbewirtschaftung allgemein und der finanziellen 
Fördermöglichkeiten im Speziellen. 
Das Revierbüro befindet sich weiterhin im Saaler Rat-
haus, Rathausstr. 2, 97633 Saal a. d. Saale. 
Herr Ehrlicher ist dort wie folgt erreichbar:
Telefon: 09771 6102-3201
Mobil: 0172 1632725
E-Mail: fabian.ehrlicher@aelf-ns.bayern.de

am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben wer-
den sie ausführlich über die Erhebung informiert. Sie 
können die Fragen des Mikrozensus entweder im Rah-
men eines Telefoninterviews oder einer Online-Befra-
gung beantworten. Für die Telefoninterviews sind bay-
ernweit etwa 130 Erhebungsbeauftragte im Einsatz, 
die dafür sorgfältig ausgewählt und geschult wurden. 
Die Befragungen finden ganzjährig von Januar bis De-
zember statt. 
Es besteht Auskunftspflicht
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Ba-
sis verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. 
Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikro-
zensusgesetz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die 
Einzelangaben der Befragten einer strengen Geheim-
haltung, die keine Rückschlüsse auf die Daten einzel-
ner Personen zulässt.
Hinweise: 
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?
Die Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer 
wieder für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung las-
sen sich die beiden statistischen Erhebungen jedoch 
gut unterscheiden:
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutsch-
lands und findet als eine Art Großinventur der Gesell-
schaft alle 10 Jahre statt. Diese Erhebung dient der 
Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der Perso-
nenbefragung des Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent 
der Bevölkerung zu demografischen Merkmalen be-
fragt. Zusätzlich wurden in der Gebäude- und Woh-
nungszählung als Vollerhebung Merkmale wie Wohn-
fläche, Heizungsart, Ausstattung und Kaltmiete für alle 
Wohngebäude und Wohnungen in Bayern erhoben. 
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jähr-
lich statt. Mit einem Prozent der Bevölkerung werden 
deutlich weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt ste-
hen hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage 
der Bevölkerung sowie deren Entwicklung. Auskunfts-
pflicht besteht für beide Erhebungen.

Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie 
unter: 

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevo-
elkerung/mikrozensus/index.html

Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikro-
zensus, warum er durchgeführt wird, wie die Haushal-
te zufällig ausgewählt werden, warum sie mitmachen 
müssen und was mit ihren Antworten passiert: 

statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelke-
rung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikro-
zensus-de-ut.mp4
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Steckbriefe von Kleindenkmälern in Niederlauer

von Hans Volkmuth
1) Bezeichnung
Bildstock Wiesen-/Brückenstraße

Bild 1: Eine Ansicht des Bildstocks

2) Lage 
An der Ecke Wiesenstraße / Brückenstraße, siehe gel-
ber Kreis in Bild 2.

Bild 2: Lage des Bildstocks heute1	       		          

Bild 3: Lage des Bildstockes um 1858

Wie aus Bild 3 zu ersehen ist, gibt es in der früheren Ka-
tasterkarte keinen Hinweis auf einen Aufstellungsort im 
vergleichbaren Bereich. Daraus resultiert, dass
•	 das Einzeichnen eines Bildstock im sogenannten Ur-

kataster Niederlauers vergessen wurde, oder
•	 es dort zumindest im Jahre 1858 noch gar keinen 

Bildstock gab, oder 
•	 er vor dem Jahr 1858 an einer anderen Stelle stand, 

aber später an die heutige Stelle versetzt wurde.
Ob zuvor sich an dieser Stelle jemals ein solcher be-
fand, kann nicht gesagt werden. Ebenso ist unbe-
kannt, wann der Bildstock an seinen heutigen Platz 
gestellt wurde. Auch die Annahme, dass dieser Bild-
stock eventuell in früheren Zeiten an der Chaussee 
zwischen Neustadt und Münnerstadt (= ehemalige 
Bundesstraße 19) stand, ist unsicher. Auf dem erwähn-
ten Katasterausdruck des Jahres 1858 ist dort jeden-
falls kein Hinweis zu erkennen. 
3) Beschreibung
Es handelt sich um einen Bildstock mit beidseitigem 
Relief (Krönung Mariens / Kreuzigungs-gruppe), ohne 
Krönungsfigur. Der Schaft ist kreisrund ausgebildet und 
mit Weinranken und -blättern, sowie Trauben verziert. 
Er verjüngt sich leicht nach oben.
Der Sockel liegt in quadratischer Ausbildung vor. Ob 
dieser Bildstock jemals eine Krönung hatte, ist unbe-
kannt. Gleiches gilt selbstverständlich auch für das 
Aussehen derselben. Zumindest wäre eine Dachplatte 
dafür vorhanden gewesen.
4) Denkmalschutz-Nr.
In der Denkmalliste des Bayerischen Landesamts für 
Denkmalpflege für die Gemeinde Niederlauer ist die-
ser Bildstock unter der Nummer D-6-73-146-24 regist-
riert.
5) Erstellungsjahr
Wahrscheinlich: 1711
Das Erstellungsjahr kann leider nicht mehr exakt am 
Denkmal entziffert werden, da die Zehnerstelle fehlt. 
Diese wurde offensichtlich bei einer Reparatur zuge-
schmiert. In einer Beschreibung von H. Mehl aus dem 
Jahr 1965 wird als Erstellungszeitraum 1711 angege-
ben.2  Es ist anzunehmen, dass das Jahr damals noch 
vollständig zu erkennen war.

Bild 4: Krönung Mariens 
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Bild 5: Kreuzigungsgruppe

6) Stifter / Stiftungshintergrund
Hans Michel Wolff, ein Zimmermannsgeselle (siehe 
Widmung).
Besondere Gründe für die Stiftung dieses Bildstocks 
sind nicht bekannt.
7) Material: Sandstein.
8) Epoche: Spätbarock
9) Widmung 
Unterhalb der Kreuzigungsgruppe ist in einer einge-
rahmten Fläche folgende Widmung zu erkennen (Bild 
6):

Bild 6: Widmung auf dem Bildstock
Zur besseren Lesbarkeit ist nachstehend der Text in Ori-
ginalausführung 

Gott VnDt DEM H:
MichaEL ZV EhrEN HaD

HaNS MIchEL WOLFF ZIMMErGE
SELL Allhir DieSeN BILTTSTOCK
MacheN laßeN, DeN 22 maJ

1711

und in angepasster Form dargestellt.

Gott und dem hl.
Michael zu Ehren hat

Hans Michael Wolff, Zimmerge-
selle, hier diesen Bildstock

machen lassen, den 22. Mai
1711

Widmungen dieser Zeit mit heute ungewöhnlichem 
Mix aus Groß- und Kleinschreibung kamen des Öfteren 
vor. Nicht immer war gewährleistet, dass der Bildhauer 
oder der Stifter auch Experten in Grammatik waren. 
Die Widmung des Bildstocks an den Hl. Michael hängt 
sehr wahrscheinlich mit dem zweiten Vornamen des 
Stifters zusammen. 
10) Deutung der Figuren 
Auf der einen Seite wird die Krönung Mariens darge-
stellt (Bild 4). Die Gottesmutter steht in demütiger Hal-
tung in der Mitte, etwas erhöht Gottsohn (links) und 
Gottvater (rechts), die beide zusammen der Mutter-
gottes Maria die Himmelskrone aufsetzen. Über den 
dreien schwebt der Heilige Geist in Form einer Taube. 
Nach unten wird die Gruppe von Wolken und einem 
Puttenkopf mit Flügeln abgeschlossen. Rechts und links 
des Hauptbildes stehen zwei Engel. Sie sind mit Palm-
wedel bzw. Lilie ausgestattet. Der Palmwedel stellt 
ein Symbol des ewigen Lebens dar und wird auch zur 
Kennzeichnung von Heiligen eingesetzt. Die Lilie gilt als 
Zeichen der Reinheit und der Unschuld. Sie weist auf 
eine Auserwählte (die Muttergottes) hin. Die Vorstel-
lung von einer Krönung Marias wird als Hinweis darauf 
verstanden, dass alle Gläubigen (alle Menschen) vor 
Gott eine königliche Würde besitzen und daher in der 
kommenden Welt in „Throngemeinschaft“ mit Gott le-
ben dürfen.3

Die andere Seite zeigt die Kreuzigungsszene. Die Mut-
tergottes (links) und der Apostel Johannes (rechts) ste-
hen unter dem Kreuz, an dem Jesus hängt und bewei-
nen die Situation.
Die Kreuzigungsgruppe wird als Symbol des Lebens 
und als Zeichen der Hoffnung auf Überwindung des 
Todes durch Jesus Christus gedeutet.4

Beide Motive sind nach H. Mehl5 die unverwechsel-
barsten und formenstrengsten in der christlichen Iko-
nographie. Die Krönung Mariens kommt in Unterfran-
ken nach der Kreuzigungsszene am häufi gsten als 
Bildstock-Motiv vor. Beide werden in diesem Bildstock 
vereint.
11) Besonderheiten
Der Schaft des Bildstocks ist mit Weinranken und Trau-
ben umgeben (Bild 7). Dies kann für sich allein die 
folgende Bedeutung besitzen6: „Das christliche Sym-
bol des Weinstockes steht für die Verbundenheit von 
Jesus und den Gläubigen. Wer, bildhaft gesprochen, 
„an ihm bleibt“, der wird viel Frucht bringen. Die Re-
ben gedeihen am Wein- stock, ohne diese Verbin-
dung zu ihm können sie nicht weiterwachsen. Diese 
Metapher zeigt, dass ein Vertrauen auf Jesus, dass an 
Ihm dranbleiben, sich auszahlt. So können die Christen 
weiter-wachsen und auch ihren Glauben stärken.“ Al-
lerdings kann bei der Auswahl der Position auch noch 
ein anderer Grund für die Wahl dieses Motivs gewe-
sen sein: Der Bildstock steht auf einer leichten Anhöhe, 
die in früheren Zeiten das räumliche Ende der Nieder-
lauerer Weingärten darstellte. Die Weingärten, nach-
gewiesen für den Zeitraum von ca. 1400 bis ca. 1850, 
erstreckten sich vom Höhberg her bis zur Gemarkung 
Astel. Der Bildstock stand sozusagen am Beginn oder 
am Ende der Weinberge (sofern er wirklich dort plat-
ziert wurde).
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nachgewiesen für den Zeitraum von ca. 1400 bis ca. 1850, erstreckten sich vom Höhberg her 
bis zur Gemarkung Astel. Der Bildstock stand sozusagen am Beginn oder am Ende der 
Weinberge (sofern er wirklich dort platziert wurde).

12) Positionierung
Siehe dazu die Anmerkungen in den Abschnitten 1 und 14.

13) Bauliche Veränderungen
Der Bildstock könnte mit eine Krönung versehen gewesen sein, die heute fehlt. Jedenfalls
besteht eine Plattform, auf der sie gestanden haben könnte. Was es eventuell war, lässt sich 
nicht mehr nachvollziehen, nur vermuten (Hl. Michael, wegen des Vornamens des Stifters?).
Es scheint so zu sein, dass der Widmungsbereich des Bildstockes schon einmal renoviert 
wurde. Zumindest sieht es so aus, dass dabei ein Teil der Jahreszahl (Aufstellungsjahr) 
zugeschmiert wurde und somit nicht mehr erkennbar ist.

14) Veränderung des Aufstellorts
Die bereits erwähnten Probleme mit dem Erst-Aufstellungsort könnten eventuell gelöst 
werden, wenn man davon ausgeht, dass der Bildstock früher an der Chaussee-Straße von 
Münnerstadt nach Bad Neustadt (der heutigen B19) stand. An der nur etwa 80 Meter 
entfernten Kreuzung (Bild 8) könnte ein idealer Platz dafür gewesen sein. Der Bildstock wäre 
dann auch von der heutigen Bundesstraße, dem Weg nach Salz und dem Flurweg Richtung 
Malm aus einsehbar gewesen sein. Doch das ist lediglich eine Vermutung, da auf dem 
Katasterauszug aus dem Jahr 1858 nicht eindeutig ein Denkmal zu erkennen ist.

Bild 8: Möglicher Erstaufstellungsort

15) Zustand
Der Bildstock ist teilweise mit Moos bedeckt, die auf Dauer dem Sandstein schaden werden. 
Zumindest eine fachkundige Reinigung und eine Imprägnierung erscheinen angebracht. 

16) Weitere Informationen
Um 1965 entstanden zwei Fotografien des Bildstocks (Bilder 9 und 10). Sie zeigen, wie sich 
das Umfeld in der Zwischenzeit verändert hat. Sie wurden einer Fotosammlung entnommen, 
die der Fotograf dem Stadtarchiv Bad Neustadt, vermacht hat.

Heutige B19

Straße 
Richtung 

Salz
Möglicher Erst-
Aufstellungsort

Heutige 
Brückenstraße

Bild 7: Weintrauben 
und Ranken

12) Positionierung
Siehe dazu die Anmerkungen in den Abschnitten 1 
und 14. 
13) Bauliche Veränderungen
Der Bildstock könnte mit eine Krönung versehen ge-
wesen sein, die heute fehlt. Jedenfalls besteht eine 
Plattform, auf der sie gestanden haben könnte. Was 
es eventuell war, lässt sich nicht mehr nachvollziehen, 
nur vermuten (Hl. Michael, wegen des Vornamens 
des Stifters?).
Es scheint so zu sein, dass der Widmungsbereich des 
Bildstockes schon einmal renoviert wurde. Zumindest 
sieht es so aus, dass dabei ein Teil der Jahreszahl 
(Aufstellungsjahr) zugeschmiert wurde und somit 
nicht mehr erkennbar ist.
14) Veränderung des Aufstellorts
Die bereits erwähnten Probleme mit dem Erst-Auf-
stellungsort könnten eventuell gelöst werden, wenn 
man davon ausgeht, dass der Bildstock früher an der 
Chaussee-Straße von Münnerstadt nach Bad Neu-
stadt (der heutigen B19) stand. An der nur etwa 80 
Meter entfernten Kreuzung (Bild 8) könnte ein idealer 
Platz dafür gewesen sein. Der Bildstock wäre dann 
auch von der heutigen Bundesstraße, dem Weg 
nach Salz und dem Flurweg Richtung Malm aus ein-
sehbar gewesen sein. Doch das ist lediglich eine Ver-
mutung, da auf dem Katasterauszug aus dem Jahr 
1858 nicht eindeutig ein Denkmal zu erkennen ist. 

Bild 8: Möglicher Erstaufstellungsort

15) Zustand
Der Bildstock ist teilweise mit Moos bedeckt, die auf 
Dauer dem Sandstein schaden werden. Zumindest 
eine fachkundige Reinigung und eine Imprägnierung 
erscheinen angebracht. 
16) Weitere Informationen
Um 1965 entstanden zwei Fotografi en des Bildstocks 
(Bilder 9 und 10). Sie zeigen, wie sich das Umfeld in 
der Zwischenzeit verändert hat. Sie wurden einer 
Fotosammlung entnommen, die der Fotograf dem 
Stadtarchiv Bad Neustadt, vermacht hat.

Bilder 9 und 10: Bildstock um 1965

Bilder 1, 4 bis 7: Hans Volkmuth, Niederlauer
Bilder 2, 3 und 8: Geoportal BayernAtlas, München
Bilder 9 und 10: Josef Hauer, Main-Post, Würzburg / 
Stadtarchiv Bad Neustadt

1Geoportal BayernAtlas. URL (Stand 05.10.2020): https://www.geo-
portal.bayern.de/bayernatlas/?lang=de&topic=ba&bgLayer=at-
kis&catalogNodes=11,122&E=584441.32&N=5571940.57&zoom=14
2Mehl. H.: Fränkische Bildstöcke in Rhön und Grabfeld – Frommer 
Sinn und kulturelles Erbe. Echter-Verlag, Würzburg (1978), S. 80
3Krönung Mariens. URL (Stand 08.10.2020): https://deacademic.
com/dic.nsf/dewiki/802652#Ikonografi e
4Kreuzigungsgruppe. URL (Stand 08.10.2020): https://de.wikipedia.
org/wiki/Kreuzigungsgruppe
5Wie 1, S. 80
6Christliche Symbole: Weinstock. URL (Stand 08.10.2020): https://
www.religioese-geschenke.de/christliche-symbole/#weinstock
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Kegelfreunde Niederlauer  e. V.

Am 31.01.2025 fand die Jahreshauptversammlung 
statt. Bei den anstehenden Neuwahlen wurde die 
komplette Vorstandschaft wieder in ihren Ämtern be-
stätigt.
1. Vorstand Mutz Michael
2. Vorstand Greb Christian
Schriftführer Katzenberger Jessica
Kassier Katzenberger Otto
Bei der JHV wurde auch eine Ehrung vorgenommen. 
Otto Katzenberger hat mittlerweile 1000 Spiele für die 
Kegelfreunde Niederlauer gespielt. Die jetzige Spiel-
runde ist nun schon die 40. als aktiver Kegler für den 
Verein.

Freiwillige Feuerwehr Niederlauer  e. V.

Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Niederlauer am 25. Januar 2025, gab es 
einen Führungswechsel: Michael Greier trat als Erster 
Kommandant zurück. Sein Stellvertreter Thorsten Trenk 
übernimmt das Amt, während Maximilian Greier neuer 
Zweiter Kommandant wird.

DJK Unter-/Oberebersbach

Foto: Julian Mahlmeister
vl: Alt-Kommandant Michael Greier, 2. Kommandant 
Maximilian Greier, 1. Vorsitzender Michael Simon, 1. 
Kommandant Thorsten Trenk, 1. Bürgermeister Holger 
Schmitt, 2. Vorsitzender Marco Schneider

KLEINE GARDE ABESCHBOCH
DJK Unter-/Oberebersbach

Johannes Borst
01514 0758845

Kontakt

Im März '24 starteten wir gemeinsam in unser
erstes Tanzjahr! In den wöchentlichen Trainings
haben wir die Grundlagen des Showtanz
kennengelernt und somit unseren Tanz "Sonne
und Regen im Garten Eden" auf die Bühne
gebracht. Eine aufregende Saison neigt sich
dem Ende, nun ist es an der Zeit für Neues! 

NEUAUFNAHMEN
BIS APRIL
MÖGLICH

SHOWTANZ

KINDER DER
JAHRGÄNGE 2015-
2017 DÜRFEN SICH
GERN MELDEN!
* 2 Schnuppertrainings möglich

Per WhatsApp
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Im März '24 starteten wir gemeinsam in unser
erstes Tanzjahr! In den wöchentlichen Trainings
haben wir die Grundlagen des Showtanz
kennengelernt und somit unseren Tanz "Sonne
und Regen im Garten Eden" auf die Bühne
gebracht. Eine aufregende Saison neigt sich
dem Ende, nun ist es an der Zeit für Neues! ��
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BIS APRIL
MÖGLICH
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KINDER DER
JAHRGÄNGE 2015-
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Per WhatsApp

Freiwillige Feuerwehr Unterebersbach

Wir wollen Dich zur Gründung unserer Kinderfeuer-
wehr!
• Du bist zwischen 6 und 11 Jahre alt?
• Du wohnst in Unter- oder Oberebersbach?
• Du hast Lust auf Spaß und Abenteuer?
• Du interessierst dich für die Feuerwehr und neue 

Freundschaften?
Komm zur Kinderfeuerwehr und 
zeig deine starke Seite!
Werde ein echter Feuerwehr-
mann /eine echte Feuerwehrfrau!

Du hast Interesse?  Dann melde 
dich bei uns!

Kommandant Bastian Wehner   0174 3872190
Stellv. Kommandant Markus Dünisch  0176 16101065
Jugendwart André Schönfeldt   0151 10927342

Betreuerinnen Kinderfeuerwehr:
Maren Wehner 0151 40569291
Katharina Dünisch 0151 64608892
Lydia Schönfeldt 0157 55668084

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

DDuu  hhaasstt  IInntteerreessssee??  

DDaannnn  mmeellddee  ddiicchh  bbeeii  uunnss!!  

KKoommmmaannddaanntt  BBaassttiiaann  WWeehhnneerr      00117744  33887722119900  

SStteellllvv..  KKoommmmaannddaanntt  MMaarrkkuuss  DDüünniisscchh    00117766  1166110011006655  

JJuuggeennddwwaarrtt  AAnnddrréé  SScchhöönnffeellddtt        00115511  1100992277334422  

BBeettrreeuueerriinnnneenn  KKiinnddeerrffeeuueerrwweehhrr::  

- MMaarreenn  WWeehhnneerr        00115511  4400556699229911  
- KKaatthhaarriinnaa  DDüünniisscchh      00115511  6644660088889922  
- LLyyddiiaa  SScchhöönnffeellddtt        00115577  5555666688008844  

 

➢ KKoommmm  zzuurr  KKiinnddeerrffeeuueerrwweehhrr  uunndd  
zzeeiigg  ddeeiinnee  ssttaarrkkee  SSeeiittee!!  

➢ WWeerrddee  eeiinn  eecchhtteerr  FFeeuueerrwweehhrrmmaannnn  //  
eeiinnee  eecchhttee  FFeeuueerrwweehhrrffrraauu!!  

 

✓ DDuu  bbiisstt  zzwwiisscchheenn  66  uunndd  1111  JJaahhrree  aalltt??  
✓ DDuu  wwoohhnnsstt  iinn  UUnntteerr--  ooddeerr  OObbeerreebbeerrssbbaacchh??  
✓ DDuu  hhaasstt  LLuusstt  aauuff  SSppaaßß  uunndd  AAbbeenntteeuueerr??  
✓ DDuu  iinntteerreessssiieerrsstt  ddiicchh  ffüürr  ddiiee  FFeeuueerrwweehhrr  uunndd  

nneeuuee  FFrreeuunnddsscchhaafftteenn??  

 

WWiirr  wwoolllleenn  DDiicchh  zzuurr  
GGrrüünndduunngg  uunnsseerreerr  
KKiinnddeerrffeeuueerrwweehhrr!!  

 

VEREINE
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Neustadt

Gottesdienste
• Den Sonntagsgottesdienst feiern wir um 9.30 Uhr in 

der Christuskirche. Anschließend gibt es Kirchenkaf-
fee (nicht in den Ferien).

• Der sonntägliche Kindergottesdienst startet zeit-
gleich mit dem 9.30 Uhr Gottesdienst. (Nicht in den 
Ferien u. nicht, wenn am So Gottesdienst speziell für 
Familien u. Kinder angeboten wird.)

• Meditation „Zeit für mich - Zeit für Gott“ wird don-
nerstags um 19.00 Uhr im Gemeindesaal angebo-
ten (nicht in den Ferien und nicht an Feiertagen).

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
(Gottesdienste in der Christuskirche, Veranstaltungen 
im Gemeindesaal, Ausnahmen haben Ortsangabe.)
17.04. 19.00  Beicht- und Abendmahlsgottesdienst   

Dekan Rasp
18.04. 09.30  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Ehr-

mann, es singt die Kantorei
18.04. 15.00  MUSIK ZUR PASSION „Stabat Mater“ - An-

dacht zur Sterbestunde Jesu, Rel.Päd. C. 
Sehmisch

20.04. 05.30  Osternachtgottesdienst mit Abendmahl, 
  Rel.Päd. C. Sehmisch, anschl. Osterfrüh-

stück 
20.04. 09.30  Festgottesdienst mit Abendmahl, Dekan 

Rasp, Posaunenchor
21.04. 09.30  Gottesdienst, Pfrin. Ehrmann
30.04. 14.30  Seniorenkreis „Gegenlicht“ - Frühling in 

der Musik, 
  Vortrag mit Klangbeispielen (Flöte/Kla-

vier) von Stefan Hiby
10.05. 19.00  Frisch komponiert: Orgelkonzert auf der 

Empore
11.05. 10.00  Familiengottesdienst, Rel.Päd. C. Seh-

misch und Team
15.05.  Das neue Gemeindeblatt liegt für die 

Austräger zum Abholen in der Kirche be-
reit.

18.05. 10.00  Kantatengottesdienst mit Manuel Ritter, 
Kirchenrat i. R.

  Bach Kantate „Jauchzet Gott in allen 
Landen“, anschl. Kirchenkaffee

25.05. 09.30  Gottesdienst mit Vorstellung der Konfi r-
manden, Rel.Päd. C. Sehmisch

25.05. 14.30  Segensgottesdienst für Jubelpaare, De-
kan Rasp, anschl. Kirchenkaffee am 
Nachmittag

28.05. 14.30  Seniorenkreis „Sitztänze“ - Wir tanzen mit 
Heide-Rose Bär

28.05. 19.30  Kirchenvorstandsitzung
29.05. 10.00  Ökum. Familiengottesdienst auf dem 

Marktplatz, Dekan Rasp, es singt der Kin-
derchor

31.05. 14.00  Augen auf und rein in die Zukunft der Kir-
che! Workshop mit Vortrag und Gesprä-
chen in Gruppen und im Plenum, EBW 
Stefan Wurth

6.06. 19.00  Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur 

Sportverein Pfeil Niederlauer

Hallo liebe Sportfreunde,
der Winter ist vorbei und alle freuen sich auf das Früh-
jahr, in dem auch die aktive Zeit an der frischen Luft 
wieder an Bedeutung gewinnt.
Deswegen laden wir alle Sportbegeisterten ein, sich 
an dem breiten Angebot unseres Sportvereins zu den 
gewohnten Zeiten zu beteiligen.
Neue Mitglieder sind natürlich herzlich Willkommen.
Die Vorstandschaft
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
am Freitag, 04.04.2025 um 19.00 Uhr im Sportheim
Wir laden alle Vereinsmitglieder hierzu herzlich ein.
„Makrele to go“
am Karfreitag, 18.04.2025
Weitere Infos folgen...
Vatertagsfest für die ganze Familie 
am Donnerstag, 29.05.2025 ab 17.00 Uhr am Sportheim
Spießbraten vom Holzkohlegrill

Aktuelles vom Fußball fi ndet ihr auf unserer Homepage
www.svniederlauer.de, facebook und Instagram

VEREINE KIRCHE

Energiekonzepte
für Deine
Zukunft!

Bad Neustadt a.d. Saale www.rhoen-bau.de info@rhoen-bau.de

Starte jetzt in eine nachhaltige und
kosteneffiziente Zukunft!
Kontaktiere uns für Dein
persönliches Angebot.

Bis 30 Jahre

Keine
Vorauszahlungen:

09771 1719947

Nutze die Kraft der Sonne und mache Dich unabhängig
von steigenden Energiepreisen. Mit unserem
regionalen Meisterbetrieb für Elektro- und SHK-
Technik erhältst Du ein komplettes Rundum-Paket aus
einer Hand – von der Planung bis zur fertigen Anlage.

Dein Partner für
Energiekonzepte!

Garantie

Persönliche Beratung &
regionale Betreuung:

Schlüsselfertige
Installation:

Individuelles
Energiekonzept:

Wir sind vor Ort für Dich da. Schnell, zuverlässig und ohne
versteckte Kosten.

Maßgeschneiderte Lösungen
für Deinen Bedarf.

Risikofreie Umsetzung für
maximale Sicherheit.

Energiekonzepte
für Deine
Zukunft!
Starte jetzt in eine nachhaltige und
kosteneffiziente Zukunft!
Kontaktiere uns für Dein
persönliches Angebot.

Keine
Vorauszahlungen:

Risikofreie Umsetzung für
maximale Sicherheit.

09771717 171717 9947

Nutze die Kraft der Sonne und mache Dich unabhängig
von steigenden Energiepreisen. Mit unserem
regionalen Meisterbetrieb für Elektro- und SHK-
Technik erhältst Du ein komplettes Rundum-Paket aus
einer Hand – von der Planung bis zur fertigen Anlage.

Dein Partner für
Energiekonzepte!

Bis 30 Jahre
Garantie

Persönliche Beratung &
regionale Betreuung:

Wir sind vor Ort für Dich da.

Schlüsselfertige
Installation:

Schnell, zuverlässig und ohne
versteckte Kosten.

Individuelles
Energiekonzept:

Maßgeschneiderte Lösungen
für Deinen Bedarf.

Bad Neustadt a.d. Saale www.rhoen-bau.de info@rhoen-bau.de
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Konfirmation, Rel.Päd. C. Sehmisch
7.06.	 10.00 	Festgottesdienst mit Abendmahl zur 

Konfirmation, Rel.Päd. C. Sehmisch
8.06.	 10.00 	Festgottesdienst mit Abendmahl zur 

Konfirmation, Rel.Päd. C. Sehmisch, es 
singt die Kantorei

9.06.	 16.00 	Wasserstellen - Glaubensquellen, im Kur-
park, Treffpunkt Reisemobilstellplatz „Am 
Kurpark“, EWB Stefan Wurth

25.06.	 14.30 	Seniorenkreis – Thema: Schockanrufe

Musik in unserer Gemeinde – Chöre 
(Proben im Gemeindesaal; keine Proben in den Fe-
rien.)
Posaunenchor Heilig‘s Blech 	 dienstags 18.15 
Kantorei		  dienstags 20.00 
Kinderchor Minis (ab 5 Jahren)	 donnerstags 14.30  
Kinderchor Kids (ab 2. Klasse)	 donnerstags 15.30 
Jugendchor Teenies (ab 6. Klasse)	donnerstags 17.00  
Anmeldung bei KMD Karin oder KMD Thomas Riegler: 
Tel. 09771 6355999 oder 
kirchenmusik.badneustadt@elkb.de 

Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt, Goethestr. 13, 
97616 Bad Neustadt, unter 
Tel. 09771 636960, 09771 6369611 oder 
pfarramt.badneustadt@elkb.de. 
Notwendige Änderungen entnehmen Sie bitte dem 
wöchentlichen Aushang oder dem Kalender auf der 
Website der Kirchengemeinde www.nes-evangelisch.
de.

Pfarreiengemeinschaft Don Bosco - Am Salzforst

„Der neue Weg“ - Gedanken zum Osterfest 2025
Kleines Rätsel: Wer kennt folgendes Zitat: „Die Welt ist 
im Wandel: Ich spüre es im Wasser, ich spüre es in der 
Erde, ich rieche es in der Luft. Vieles, was einst war, ist 
verloren, weil niemand mehr lebt, der sich erinnert.“ 
- Das ist der erste Satz aus dem Film „Der Herr der Rin-
ge“. 
Und es kommt mir manchmal so vor, als spräche er 
über unsere Tage. Vor Kurzem war der 80. Jahrestag 
der Befreiung von Auschwitz - und vielleicht einer der 
letzten Male, wo noch Überlebende des Holocausts 
sprechen konnten. Es leben nicht mehr viele - und 
doch könnte man sie noch hören. Aber mittlerweile 
ist es gar nicht mehr entscheidend, ob sich noch Ein-
zelne erinnern können, denn immer stärker wird der 
Wunsch nach Vergessen. Und immer stärker drängt 
sich dieser Wille zum Vergessen in die Hirne und Her-
zen der Menschen in Deutschland und weit darüber 
hinaus: Vergessen, was „Diktatur“ bedeutete, verges-
sen, was Rechtsradikale bei uns und in der Welt an-
gerichtet haben, vergessen, was wir in Jahrzehnten 
mühsam erreicht haben. Die Welt ist im Wandel - und 
leider nicht zum Guten. Radikales Gedankengut, radi-
kale Sprache und radikale Taten werden immer mehr 

hoffähig und anscheinend „normal“, bei uns, in Euro-
pa, in den USA, in Russland, im nahen Osten und in so 
vielen Ländern dieser Erde. 
„Neue Wege“ werden allenthalben gesucht: In der 
Wirtschaft heißt der neue Weg derzeit „Handelskon-
flikt“ oder gar „Handelskrieg“ mit Zöllen und Gegenzöl-
len. In der internationalen Politik heißt der neue Weg 
„Grenzverschiebungen“ wahlweise mit realen Kriegen 
oder mit Drohungen und Einschüchterungen, Druck 
und Machtspielchen. In der Migrationspolitik heißt der 
neue Weg möglichst totale Abschottung, Schuldige 
suchen (gerne auch verallgemeinernd) und Härte zei-
gen (auch gegen solche, die gar keine Härte verdie-
nen). Zwischen den Staaten Europas heißt der neue 
Weg „Grenzen dicht“, zurück in die Zeit vor Schen-
gen. In der Gesellschaft heißt der neue Weg in immer 
mehr Ländern „wir zuerst!“, und für das „wir“ kann 
man dann wahlweise jedes einzelne Land einsetzen. 
Und im Zwischenmenschlichen heißt für viele der neue 
Weg „lass mich in Ruh, ich will nichts mehr hören und 
sehen, ich will keine Verantwortung und ich will nicht 
hören, dass ich an irgendwas schuld bin - bleib mir ein-
fach vom Leib!“ Die Welt ist im Wandel und wandelt 
auf neuen Wegen. Der Freudentaumel, die Hoffnung 
und die schon wunderbar zu nennende Zeitenwende 
von 1989 ist endgültig vorbei, wie es scheint und die 
neue Zeitenwende gruselt einen.
Was hat das jetzt mit Ostern zu tun?
Nun, nach dem Osterereignis wurden die Nachfolge-
rinnen und Nachfolger Jesu nicht gleich „Christen“ 
genannt, sondern sie waren bekannt als die Anhän-
gerInnen des sogenannten „Neuen Weges“, oder ein-
fach auch „des Weges“. Nachlesen kann man das an 
vielen Stellen der Apostelgeschichte. Und dieser neue 
Weg war der Weg dessen, den man als den Auferstan-
denen erfahren hatte. Der neue Weg führte Tausende 
in Gefängnisse, zu Vertreibung, Folter und in den Tod. 
Denn die Umgebung wollte diesen Weg nicht. Er war 
ihr zu radikal und damit im besten Fall unangenehm 
und im schlimmsten Fall gefährlich. 
Doch die Radikalität des „neuen Weges“ der Jesus-
gläubigen nach Ostern war gerade nicht Gewalt, 
Ausgrenzung anderer, Schuldzuweisungen, Abschot-
tung und Misstrauen, war nicht Egoismus und Verant-
wortungslosigkeit, sondern es war ein Weg der aus-
gestreckten Hand, des Miteinander, des Teilens, des 
Friedens und des gegenseitigen Respekts von Arm 
und Reich, von Frau und Mann, von Freien und Skla-
ven. Der neue Weg bestand darin, eins zu werden in 
Christus, unabhängig von Herkunft und Stand.
Kein Wunder, dass das vielen nicht ins Weltbild pass-
te, ein Weltbild mit Privilegien, mit Macht und mit der 
falschen denkerischen Bequemlichkeit des „Es war 
schon immer so!“ Wo der neue Weg Jesu auftauch-
te, da wurde es für die Bequemen oft innerlich unbe-
quem. Also weg damit!
Am Ende hat dieser neue Weg dennoch schon über 
2000 Jahre lang Milliarden von Menschen überzeugt. 
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Ostern ist halt einfach nicht tot zu kriegen! Ob die neu-
en Wege der heutigen Zeit da mithalten können? In 
Wirklichkeit sind die doch die ausgetretenen Trampel-
pfade alter Zeiten, als Konfl ikte und Kriege, gerade in 
Europa, an der Tagesordnung waren, man sich gegen-
seitig misstraute und die Schere von Arm und Reich 
immer weiter aufging. Der neue Weg Jesu dagegen 
ist immer noch und immer wieder neu. Das zeigt sich 
z.B. daran, dass Donald Trump einer Bischöfi n wegen 
deren Predigt christlicher Werte die Auswanderung 
empfohlen hat. 
Ich wünsche Ihnen und uns allen, dass wir vor dem 
neuen Weg Jesu nicht zurückschrecken und jeden an-
geblich neuen Weg von heute darauf überprüfen, ob 
er dem Weg Jesu das Wasser reichen kann.

Ein frohes, gesegnetes Osterfest Ihnen allen!
Christian Klug (Pastoralreferent)

Kirchliche Nachrichten
Die Karwoche in Unter/Oberebersbach:
So, 13.04.  um 08.45 Uhr: Palmprozession + anschl. 

Wortgottesfeier
Fr,  18.04.  Karfreitagsliturgie um 09.00 Uhr und 

Kreuzweg um 15.00 Uhr
So, 20.04.  um 10.30 Uhr: Hochamt zum Osterfest

Familiengottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft:
Karfreitag  um 10.00 Uhr: Kreuzweg für Familien rund 

um den Hohenröther See
Ostermontag Familiengottesdienst um 10.30 Uhr in 

Leutershausen
So, 18.05.  um 10.30 Uhr: Entdeckergottesdienst in 

Leutershausen
Wallfahrt:
So, 27.04.  Bittgang nach Steinach
  Beginn um 07.00 Uhr an der Kirche Unter-

ebersbach - 08.00 Uhr Messfeier in Stei-
nach

Kath. Pfarramt Hohenroth
Pfarreiengemeinschaft Don Bosco Am Salzforst
Hauptstraße 14, 97618 Hohenroth
Tel: 09771 2744,  Fax: 09771 685249
E-Mail: pfarrei.hohenroth@bistum-wuerzburg.de
www.pg-donbosco.de oder 
www.badneustadt.bistum-wuerzburg.de

Werde

Pflegefachfrau/
Pflegefachmann
(m/w/d)

Beginne bereits mit  1.300 €  im 
ersten Ausbildungsjahr.

Wähle als Ausbildungsort zwischen 
unseren Sozialstationen in 
Mellrichstadt und Bad Königshofen.

Starte deine Ausbildung
                         ab dem

Ideal auch für

Quereinsteiger!

  01.
Sept.

Caritasverband
für den Landkreis
Rhön-Grabfeld e.V.

Check’ hier deine

mega Vorteile! 

karriere.
caritas-nes.de/

ausbildung/

KIRCHE
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Sternsingeraktion 2025 in Unter- und Oberebersbach

Allen Sternsingern herzlichen Dank für ihren Einsatz! Die 
Ebersbacher haben sich sehr gefreut, dass sich auch 
in diesem Jahr wieder so viele Jugendliche für diese 
Aufgabe gefunden haben. Auf den Fotos (von Sabine 
Molitor) sind die vier Sternsingergruppen zu sehen. 
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Sternsinger Niederlauer 2025

Pfarrer Hutzler sandte auch in Niederlauer die Stern-
singer aus und zwar nach dem Motto der diesjährigen 
Aktion: 

„Erhebt euere Stimme! 
Sternsinger vermitteln Kinderrechte. 

Denn jedes Kind hat Rechte.“

Zahlreiche Mädchen und Buben beteiligten sich mit 
großer Freude daran. 
Fotos von Maria Deuerling und Susanne Wolf

KIRCHE

Bauhof Niederlauer
09771 97824

Bereitschaftsdienst Wasserversorgungsanlage
09771 6354750

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite:    www.niederlauer.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der
10.06.2025

Beiträge per Mail an: gemeindeblaettle@gmx.de

Redaktion


